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Dreingau Zeitung
DRENSTEINFURT
Seit drei Monaten lebt und studiert 
Isabelle von Looz jetzt in Leeuwar-
den/Niederlande. SEITE 3

RINKERODE
Franz-Josef Hüser erzählt, welche 
Highlights der Weihnachtsmarkt am 
Sonntag zu bieten hat. SEITEN 7/8/9

SPORT
Wolfgang Winkelnkemper wird zum 
neuen Jahr Trainer der Walstedder 
Fußballerinnen. SEITE 4

Das lokale Wetter

Samstag: die Sonne schaut häufig zwischen
den Wolken hervor, trocken, höchstens 1 Grad
Sonntag: ähnlich sonnig-frostig wie am
Samstag, bei max. 0 Grad kann es glatt sein
Montag: meist bewölkt, die Sonne versteckt
sich, noch trocken, höchstens 0 Grad
Dienstag: heute soll es schneien, dazu weht
ein eisiger Ost-Wind, höchstens -1 Grad

Das lokale Wetter

Netto soll an die Kleiststraße

•  Drepper oHG
Albersloh, Kirchplatz 1
Telefon 02535 8833 
www.drepper.de

•  Verkauf in jeder Preisklasse.
•  Werkstatt für alle Fälle.
•  Antennenbau in jeder Lage.
•  Ton und Bild im ganzen Haus.
•  Finanzierung schnell und günstig.

EP: Närmann
TV, Video, HiFi, Sat.-Technik, Telekom

48317 Drensteinfurt, Martinstraße 15
Telefon 02508/984161
24 Stunden shoppen unter www.ep-naermann.de

EElectronicPartner 6.000 x in Europa

TV HiFi Video Handy’s
Sat Technik DSL

ISDN Telefonanlagen
Wir bringen Sie ins Internet!

Annahmestelle für 
ISDN-, DSL-Anträge.

Beratung - Verkauf
Montage - Service

Hotel-Restaurant

Osttor 38 · Sendenhorst
Telefon 0 25 26/93 99 80

www.hotel-zurmuehlen.de

Jeden Sonntagabend
ab 18.00 Uhr

Rindfleisch mit Zwiebelsauce
und Beilagen so viel sie mögen

für 11,– Euro

Am 1. und 2. Weihnachtstag
mittags und

Silvester ab 18.00 Uhr
bieten wir Ihnen ein
reichhaltiges Buffet

Preis 28,– Euro
Kinder bis 12 Jahren

14,– Euro
Tischreservierung erbeten!

www.mobile.de/weissen

Leinenweberstraße 11
Drensteinfurt · � 02508 /550

Josef Weißen

Wir suchen
Gebraucht-

wagen!
Wir finanzieren auch

ohne Anzahlung

KFZ-Meisterbetrieb

Vereinbaren 
Sie einen Termin! 
02528-1389
0172-5302856

Janssen_1601_02/sa
4402195  4. Korr. AT

Ingo Janßen M Dornbreede 6
Ahlen/Vorhelm

www.kueche-ahlen.de 

Schon ab
1.999,– e

15 Jahre Ihr Küchenprofi
Planung M Verkauf M Montage
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• Bei dem Versuch, ihren Hund zu retten, ist eine 52-jährige 
Rinkeroderin am Mittwochabend von einem Auto angefah-
ren und lebensgefährlich verletzt worden. Die Frau führte ihre 
zwei Hunde aus, als plötzlich einer auf die B 54 lief. Die Halte-
rin folgte dem Tier und wurde dabei von einem Audi erfasst. 
Die Frau musste ins Krankenhaus, der 39-jährige Autofahrer 
aus Herbern blieb unverletzt. Der Hund verendete, das zweite 
Tier wurde vor Ort von einem Veterinär versorgt. Am Auto 
entstand Sachschaden von etwa 3000 Euro. Die Feuerwehr 
Rinkerode sorgte für das Ausleuchten der Unfallstelle.

Aus dem Polizeibericht

Wo sich jetzt noch die Ausstellungshalle des Autohauses Volkmar und von Zweirad Mürmann befindet, soll ab dem kom-
menden Frühjahr ein Neubau für den Discounter Netto entstehen. Fotos (2): Evering

Bauanträge sind gestellt / Autohaus Volkmar würde neue Ausstellungsräume bekommen
Drensteinfurt • Es soll 
sich endlich etwas tun 
an der Kleiststraße: Nach 
jahrelangem Hin und Her 
gibt es jetzt konkrete Plä-
ne für das rund 10 000 
Quadratmeter große Ge-
lände, auf dem sich das 
Autohaus Volkmar befin-
det. Der Discounter Netto 
will sich hier niederlas-
sen. Die Bauanträge sind 
gestellt, jetzt müssen die 
Politiker dem Ansinnen 
noch zustimmen.

Ein Gutachten bescheinigt 
es Ute Volkmar: Das Gelän-
de an der Kleiststraße, das 
der Volkmar Immobilien 
GmbH gehört, liegt zwar et-
was abseits der Stadtmitte, 
im Einzelhandels- und Zen-
trenkonzept hat es jedoch 
eine Ausnahmestellung. Das 
heißt: Hier darf ein Lebens-
mittelmarkt entstehen. Mit 
der Kette Netto, die zum Ede-
ka-Konzern gehört, ist sich 
Ute Volkmar einig geworden. 
Und das bedeutet – gesetzt 
den Fall, die Pläne passieren 
am 6. Dezember den Stadt-
entwicklungsausschuss und 
später noch den Rat –, dass 
sich hier im kommenden Jahr 
einiges ändern wird.

Die jetzige Ausstellungshal-
le aus den 1960er Jahren, in 
der derzeit neben dem Auto-
haus Volkmar auch das Zwei-
radfachgeschäft Mürmann 
ansässig ist, würde abgeris-
sen. Ebenso die alte Halle, 
in der sich früher einmal das 

Fahrradgeschäft Hölscher 
befand. Eine komplett neue, 
moderne Ausstellung soll 
direkt an die jetzigen Werk-
statträume angebaut werden. 
„Dabei wollen wir das offene 
Konzept beibehalten“, erklärt 
Ute Volkmar auf DZ-Anfra-
ge. Denn: Zweirad Mürmann 
hat sich mittlerweile gut in 
Drensteinfurt etabliert und 
soll sich auch in Zukunft die 
Räume mit denen des Auto-
hauses Volkmar teilen. Das 
Platzangebot bliebe im Ver-
gleich zu heute dasselbe, die 
Räume sollen jedoch eine hö-
here Decke bekommen. 

Im Bereich der momenta-
nen Ausstellung soll dann 

der Netto-Markt gebaut wer-
den. Er würde knapp 800 
Quadratmeter Verkaufsfläche 
plus Lager- und Büroräume 
haben. Rund 75 Parkplätze 
sollen dort entstehen, wo 
sich jetzt noch die „Hölscher-
Halle“ befindet.

Optionsfläche

Eine Optionsfläche für ein 
zusätzliches Gewerbe befin-
det sich zwischen Werkstatt 
und Bachlauf. In den Plänen 
des Einzelhandelskonzepts 
dürfte hier ein nicht zen-
trenrelevantes Angebot ent-
stehen. Fressnapf oder das 
Dänische Bettenlager wären 

mögliche Kandidaten. „Aber 
das ist noch Zukunftsmusik“, 
sagt Ute Volkmar. „Zunächst 
soll dieses Projekt vernünftig 
realisiert werden.“

Wenn die Genehmigungen 
erteilt werden, soll mit den 
Bauarbeiten im Frühjahr be-
gonnen werden. Mitte des 
Jahres wäre dann das neue 
Volkmar-Gebäude fertig, 
Ende des Jahres könnte auch 
der Netto-Markt stehen.

Ute Volkmar ist erleichtert, 
dass sich in Sachen Gewerbe-
ansiedlung an der Kleiststra-
ße eine positive Entwicklung 
abzeichnet. „Manchmal lohnt 
es sich eben doch, wenn man 
hartnäckig bleibt.“•ne

Die alte Halle, die früher einmal das Fahrradgeschäft Hölscher beherbergte, soll abgeris-
sen werden. Auf diesem Teil des Grundstücks sollen rund 75 Parkplätze entstehen.

• Autoknacker waren in der Nacht zu Donnerstag in Walstedde 
unterwegs. Die unbekannten Täter haben auf einem Hof am 
Nordholter Weg an zwei Wagen jeweils eine Scheibe einge-
schlagen. Sie entwendeten eine XBox und eine Arzttasche.

Hinweise an die Polizei in Ahlen, Tel. (02382) 9650.

Zum 25. Mal veranstaltet der Dren-
steinfurter Gewerbever-

ein in diesem Jahr den Weihnachtsmarkt. Um für diese 
Veranstaltung am Samstag und Sonntag, 4./5. Dezember, 
die passende Atmosphäre zu schaffen, wird die Innenstadt 
besonders herausgeputzt. Kilometerlange Lichterketten mit 
Tausenden Birnen werden in diesen Tagen an den Häusern 
und in den Bäumen aufgehängt. Zusätzlich werden mehr 
als 50 Tannen die Laternen schmücken. Auf dem Marktplatz 
wurde ein riesiger Weihnachtsbaum aufgestellt (Bild). Zum 
Weihnachtsmarkt selbst werden zusätzlich noch die Giebel-
häuser des Marktes von einem warmen Licht angestrahlt. 
Wie die Veranstalter mitteilen, sind noch einige Standplät-
ze frei. Anmeldung unter Tel. (02508) 1218 (nach 19 Uhr), E-
Mail: info@gewerbeverein-drensteinfurt.de.  Foto: Schneider

S C H N E L L I M B I S S
mit Qualitätsbratwurst von

Höpker Beckum nur 1,50 €

Currywurst 1,80 €

Pommes Frites 1,20 €

Pommes Frites-Tüte 1,00 €

Frikadelle 1,00 €

Schaschlik 2,80 €
geöffnet: Mo.-Sa. v. 11 - 19 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Ihr Imbiss -Team Kanert

NEU in Drensteinfurt
am Rewe - Markt

möbel
schwienhorst

BESSER SCHLAFEN
WASSERBETTEN
TEMPUR MATRATZEN
Hamm-B.-Hövel, Horster-Str. 12, 0 23 81 - 7 14 24
Münster, Friedrich-Ebert-Str. 120, 02 51 - 9 74 22 22

PW: 51
A : 6374308
ET: 27.11.2010
R : 0997
VP: 160

48317 Drensteinfurt · Konrad-Adenauer-Straße 17
Telefon 02508/9 8230 · Telefax 0 2508/982333
werkmarkt@online.de · www.werkmarkt-drensteinfurt.de

Große Auswahl
an Weihnachtsdekorationen

Weihnachts-
baumschmuck,

kugeln und
verschiedene

Deko-Artikel ...
Lassen Sie sich

inspirieren

Näher dran, mehr drin!
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Beilagenhinweis
Unserer heutigen Ausgabe lie-
gen die Prospekte folgender 
Firmen bei:

• MEN-TIE
• Drepper Hifi
• REWE Frenster
• Raiffeisen Albersloh
• Närmann EP TechniSat
Unsere Kunden belegen oft-
mals nur Teilauflagen für ihre 
Prospekte. Daher kann es vor-
kommen, dass Sie heute einen 
oder mehrere der o. g. Pros-
pekte nicht vorfinden.

Samstag

Drensteinfurt
•7.50 Uhr: DFV, Fahrt nach Aa-

chen, ab Dreingau-Halle
•9-11.30 Uhr: MHD-Kleiderkam-

mer (Sendenhorster Straße 6)
•14 Uhr: Bauernschützen, Be-

such des Dortmunder Weih-
nachtsmarktes, ab Bahnhof

•17.30 Uhr: Rentnerband, Pro-
be, Gasthof Zur Werse

•18 Uhr: Förderverein Sonnen-
strahl, Lesenacht für Sechs- bis 
Zehnjährige, Restaurant La 
Piccola

•18.30 Uhr: „Stars der Traves-
tie“, Festhalle Volkmar

•19-22 Uhr: Junggesellenschüt-
zen St. Hubertus, Kartenvor-
verkauf Silvesterparty, Müns-
terländer Hof

Rinkerode
•15.30-17.30 Uhr: Samstagstreff, 

Jugendheim

Walstedde
•10 Uhr: Kolpingsfamilie, Fahrt 

zum Weihnachtsmarkt Schloss 
Bückeburg, ab Kirchplatz

Ameke
•18 Uhr: Einschalten der Weih-

nachtsbeleuchtung, Dorfmitte

Sendenhorst
•9.30 Uhr: Tag der offenen Tür, 

Realschule St. Martin
•14.30 Uhr: kfd, Adventsfeier, 

Restaurant Waldmutter
•19.30-22 Uhr: Tanzsportabtei-

lung der SG, Discofox-Tanzen, 
Bürgerhaus

Sonntag

Drensteinfurt
•10-12 Uhr: DJK, „Fitnessstudio 

des Familiensports“, Turnhalle 
der KvG-Grundschule

•11-17.30 Uhr: Buchausstellung, 
Kath. Öffentliche Bücherei, Al-
tes Pfarrhaus

•14.30-17 Uhr: kfd, Kaffee-
klatsch, Malteserstift

Rinkerode
•10.30-18.30 Uhr: Weihnachts-

markt, Dorfmitte

Walstedde
•8.15 Uhr: Verkauf fair gehan-

delter Waren, Pfarrheim
•9-10.30 Uhr: Bücherei, Sonder-

öffnung, Pfarrheim

Sendenhorst
•15 Uhr: Muko-Kindertheater 

mit „Don Kid‘schote“, Stück 
„Babilu und die Buchstaben-
bande“, Haus Siekmann

Albersloh
•15 Uhr: Plattdeutsches Theater, 

Wersehalle
•17 Uhr: Vokalensemble Arioso, 

Konzert, Ludgerus-Kirche

Montag

Drensteinfurt
•18.30 Uhr: Kolpingsfamilie, 

Besuch des Kapuzinerklosters 
Werne, ab Kirchplatz

•19.30 Uhr: Kreuzbund St. Re-
gina, Selbsthilfegruppe, Altes 
Pfarrhaus

•20 Uhr: MGV, Probe, Vereinslo-
kal Zur Werse

•20 Uhr: Fischereigenossenschaft 
Werse, Mitgliederversamm-
lung, Gaststätte Geschermann 
in Albersloh

•20.15 Uhr: Ev. Kirchenchor, Pro-
be, Gemeindehaus

Rinkerode
•15 Uhr: kfd, Gymnastik, Turn-

halle
•15-16 Uhr: kfd, Turnen für Frau-

en ab 55, Turnhalle
•15.30-17.30 Uhr: Kindercafé, 

Jugendheim
•19 Uhr: Kolping-Blasorchester, 

Probe, Pfarrzentrum
•19.30-21.30 Uhr: Spielmanns-

zug, Probe, Grundschule

Walstedde
•14.30 Uhr: Kreis alleinstehen-

der Frauen, Adventsfeier, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•14 Uhr: DRK, Wandern für Se-

nioren, DRK-Heim
•16-18 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer (Südstraße) geöffnet
•19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis, 

ev. Gemeindehaus
•19.30 Uhr: Pralinenseminar, 

evangelisches Gemeindehaus
•20 Uhr: Elternabend zur Erst-

kommunion 2012, Jugendheim 
St. Martin

Albersloh 
•19.30 Uhr: KBO, Probe, Pfarr-

zentrum
•19.30 Uhr: Ensemble „Kressi-

wa“, Konzert, Gnadenkirche
•19.30 Uhr: FIZ, Vortrag „Gut 

gewickelt, sanft geheilt“, Wie-
gestübchen (Bergstr. 1)

•20 Uhr: Fischereigenossen-
schaft Werse, Mitgliederver-
sammlung, Rest. Geschermann

Dienstag

Drensteinfurt
•8.30 Uhr: kfd, Gottesdienst und 

Frühstück, Pfarrkirche St. Regi-
na und Alte Küsterei

•13.23 Uhr: Senioren-Union, Be-
such des Weihnachtsmarktes 
Paderborn, ab Bahnhof

•15.30-17.30 Uhr: Café Kidz, Ni-
kolausstiefel – selbst genäht, 
Kulturbahnhof

•17-19 Uhr: Caritas-Punkt, 
Sprechstunde, Alte Küsterei

•17.30-19 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 08 (Jahrgänge 1998-
2002), Malteserunterkunft

•18-21 Uhr: Jugendtreff, Billard-
turnier, Kulturbahnhof

•18-19.30 Uhr: Malteserjugend-
gruppe 03 (Jahrgänge 1993-
1995), Malteserunterkunft

•19 Uhr: „Choralschola St. Regi-
na“, Probe, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Vokalensemble St. Re-
gina, Probe, Altes Pfarrhaus

Rinkerode
•13.19 Uhr: Senioren-Union, Be-

such des Weihnachtsmarktes 
Paderborn, ab Bahnhof

•18 Uhr: Sternenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

•19 Uhr: Frauenchor, Probe, 
Pfarrzentrum

Walstedde
•18 Uhr: kfd, Schwimmen Sole-

bad Werne, ab Remmert
•19.30 Uhr: Fröhlicher Tanzkreis, 

Probe, Paul-Gerhardt-Haus 

Sendenhorst
•9-11 Uhr: Caritas-Kleiderkam-

mer, Ausgabe, Südstraße
•9.30 Uhr: Seniorenbeirat, Mo-

natssitzung, Haus Siekmann
•10-12 Uhr: Sprechstunde Vin-

zenz-Gesellschaft, A. Pastorat
•15-17 Uhr: „Sendenhorster Ta-

fel“, Räume am Mergelberg
•16 Uhr: Kinderchor, Probe, Ju-

gendheim St. Martin

Albersloh
•14 Uhr: Seniorentreff, Altenbe-

gegnungsstätte
•15-15.45 Uhr: Kinderchor, Pro-

be, Pfarrheimsaal
•17 Uhr: CVJM, offene Treffen, 

Räume der Gnadenkirche
•19-21 Uhr:  Männerchor, Probe, 

Vereinslokal Geschermann
•19.45 Uhr: Kirchenchor St. Lud-

gerus, Probe, Pfarrzentrum
•20 Uhr: Elternabend zur Erst-

kommunion 2012, Pfarrheim

Mittwoch

Drensteinfurt
•15 Uhr: Café Malta, Weih-

nachtsfeier, Malteserstift
•19.30-21 Uhr: Selbsthilfegrup-

pe für Suchtkranke, ev. Ge-
meindehaus

•19.30 Uhr: Gesprächskreis St. 
Regina, Altes Pfarrhaus

•20 Uhr: Chor „conTAKT“, Pro-
be, Hauptschule

•20 Uhr: Förderverein Kita St. 
Regina, Versammlung

•20.15 Uhr: Posaunenchor, Pro-
be, ev. Gemeindehaus

Rinkerode
•17-18 Uhr: Caritas- und Hospiz-

sprechstunde, Pfarrzentrum 
•18-21 Uhr: Jugendtreff, Ju-

gendheim

Walstedde
•8.30 Uhr: kfd, Gemeinschafts-

messe und Frühstück, Lamber-
tus-Kirche und Pfarrheim

•17 Uhr: Chor „Lambertus-Spat-
zen“, Probe, Pfarrheim

•20-22 Uhr: Kirchenchor, Probe, 
Pfarrheim

Sendenhorst
•15-17 Uhr: Plauderstündchen, 

ev. Gemeindehaus
•15-17 Uhr: Boule für Senioren, 

Westen-Promenade

Albersloh
•15 Uhr: Heimatverein, Boule-

Spiel für Jedermann, Vorplatz 
des St. Josefs-Hauses

•15 Uhr: Seniorenkreis, offenes 
Treffen, Gnadenkirche

•18 Uhr: KBO, Treffen der „Auf-
baustufe 1“, Pfarrzentrum

•19 Uhr: ev. Kirchengemeinde, 
Lichtfeier zum Advent, Chris-
tuskirche Wolbeck

Merkblatt

Katholisch
•St. Regina, Drensteinfurt: Samstag um 17.30 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9 Uhr Pontifikalamt mit Firmung, um 11 Uhr Hochamt.

•St. Pankratius, Rinkerode: Samstag um 19 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 9.30 Uhr Familienmesse, um 11 Uhr Wortgottesdienst für 
Kinder mit der „Lillymaus“.

•St. Lambertus, Walstedde: Sonntag um 8 Uhr Hochamt, um 11.30 
Uhr Pontifikalamt mit Firmung.

•St. Georg, Ameke: Sonntag um 10 Uhr Messe, begleitet vom Kir-
chenchor St. Lambertus.

•St. Martin, Sendenhorst: Samstag um 17 Uhr Vorabendmesse; 
Sonntag um 8 Uhr Messe, um 11 Uhr Familienmesse, um 16 Uhr Seg-
nungsfeier für alle Kinder, die im letzten Jahr getauft wurden.

•Kapelle im St.-Josef-Stift, Sendenhorst: Samstag um 9 Uhr Messe; 
Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

•St. Ludgerus, Albersloh: Samstag um 18.30 Uhr Vorabendmesse 
mit Firmung; Sonntag um 9.30 Uhr Messe.

Evangelisch
•Martinskirche, Drensteinfurt: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst, be-
gleitet vom Posaunenchor, um 19 Uhr meditativer Abendgottesdienst.

•Friedenskirche, Rinkerode: kein eigener Gottesdienst.

•Paul-Gerhardt-Haus, Walstedde: Sonntag um 11 Uhr Gottesdienst.

•Friedenskirche, Sendenhorst: Sonntag um 9.30 Uhr Gottesdienst.

•Gnadenkirche, Albersloh: kein eigener Gottesdienst; Sonntag um 
11.15 Uhr Gottesdienst/Neujahrstreffen in der Christuskirche Wolbeck.

Gottesdienste

• Erich Weißen vollendet am 30. November das 87. Lebensjahr.

Die Dreingau Zeitung gratuliert

•Ärztlicher Notdienst am Wochenende für Drensteinfurt, Walstedde, 
Sendenhorst und Albersloh:  (0 25 08) 99 41 02; für Rinkerode 
 (0 25 01) 19292; Augenärztlicher Notdienst:  (02382) 83338; 
Zahnärztlicher Notdienst:  (0 2581) 33 44 (Taxi-Zentrale Fritz Wa-
rendorf); Apothekendienst:  (0 25 08) 9 99 18 99 und im Internet 
unter www.apotheken-notdienstkalender.de

•Tierärztlicher Notdienst: Drensteinfurt:  (0 25 08) 98 40 82 (Praxis 
Timpe, ggf. Anrufbeantworter); Tierärztliche Klinik in Ahlen  
(02382) 766700.

•Polizei: 110, Polizeiinspektion Ahlen  (0 23 82) 96 5-0
•Polizei-Bezirksdienste (Sprechstunden): Drensteinfurt/Walstedde: 

Stadtverwaltung (Landsbergplatz 7), Di. von 17 bis 19 Uhr, Do. 
von 9 bis 11 Uhr sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr, 
 (02508) 984394 und (0172) 5355925; Rinkerode: Verwaltungs-
nebenstelle (Mägdestiege 8), Mi. von 15 bis 17 Uhr,  (02538) 
8142 und (0172) 5355924; Sendenhorst: Stadtverwaltung (Schulst-
raße 2-4), Mo. von 9 bis 11 Uhr, Mi. von 18 bis 20 Uhr sowie am 1. 
Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02526) 951892 und (0172) 
5355923; Albersloh: Verwaltungsnebenstelle, Do. von 9 bis 11 Uhr 
sowie am 1. Samstag im Monat von 9 bis 11 Uhr,  (02535) 8150 
und (0172) 5355924; Mobile Wache: jeden 4. Mi. im Monat von 13 
bis 15 Uhr auf dem K+K-Parkplatz in Walstedde.

•Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienste:  112 
•Krankentransport:  1 92 22
•Stadtverwaltung Drensteinfurt: Bürgerbüro geöffnet: Mo. und Mi. 

von 7.30 bis 12 Uhr, Di. und Fr. von 7.30 bis 16.30 Uhr, und Do. 
von 7.30 bis 17.30 Uhr,  (0 25 08) 99 50 (Vermittlung), außerhalb 
der Dienstzeiten Handy (01 71) 6 03 31 99; Nebenstelle Rinkerode: 
Mo. bis Do. von 10 bis 12 Uhr, Fr. von 15 bis 17 Uhr; Nebenstelle 
Walstedde: Mi. von 9 bis 11 Uhr.

•Behördensprechstunden in Drensteinfurt: ARGE: Sprechzeiten am 
Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 10 Uhr und Do. von 14 bis 16 Uhr,  
(0 25 08) 99 50 (Vermittlung); Gesundheitsamt: Di. von 14 bis 16 
Uhr; Amt für Kinder, Jugendliche und Familien: Di. von 8.30 bis 
16.15 Uhr (nach Vereinbarung) und Do von 14 bis 17 Uhr (offene 
Sprechtunde), Kulturbahnhof; DAK: jeden ersten Di. von 14 bis 16 
Uhr.

•Rathaus Sendenhorst:  (0 25 26) 30 30 (Vermittlung), allg. Öff-
nungszeiten: Mo. bis Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr sowie Mi. von 14.30 
bis 16 Uhr und Do. von 14.30 bis 18 Uhr. Außerhalb der Dienst-
zeiten ist ein Anrufbeantworter aufgeschaltet; Bürgerbüro Sen-
denhorst: Mo. bis Fr. von 8 bis 12.30 Uhr sowie Mo. bis Mi. von 
14 bis 16.30 Uhr und Do. von 14 bis 18 Uhr sowie an jedem ersten 
Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr; Verwaltungsnebenstelle Al-
bersloh: Mo., Mi. und Fr. von 8.30 bis 12.30 Uhr, Do. von 14.30 bis 
18 Uhr sowie jeden dritten Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr

•Behördensprechstunden in Sendenhorst: Gesundheitsamt: jeden 
1. und 3. Mo im Monat von 14.30 bis 16 Uhr; Kreisjugendamt: Mi. 
von 14 bis 16 Uhr.

•FiZ Sendenhorst/Albersloh: Di. und Fr. von 9 bis 11 Uhr Sprechstun-
de im Kontaktbüro, Kirchstraße 13, Sendenhorst; Di. von 9 bis 11 
Uhr Sprechstunde im Kontaktbüro, Bahnhofstraße 1, Albersloh.

•Stromversorgung:  (0180) 2112200 (RWE-Störungsannahme) 
und  (0180) 1888887 (RWE-Kundenservice)

•Gasversorgung:  (0180) 2000750, Fax: (0251) 6941111) für 
Drensteinfurt, Rinkerode und Walstedde (Stadtwerke Münster) 
und  (0 25 91) 2 24 24 für Sendenhorst und Albersloh

•Wasserversorgung:  (0 25 91) 2 40 für Drensteinfurt, Rinkerode 
und Walstedde, Kundenservice  (01801) 999991 (Gelsenwasser 
AG),  (0 25 26) 30 30 o. 303222 für Sendenhorst und Albersloh

•DB-Reiseservice:  11861 (Verkauf und persönliche Beratung, kos-
tenpflichtig) oder (0800) 1507090 (Fahrplanauskunft, kostenfrei)

•Taxibus:  (0 18 03) 50 40 31 aus allen Telefonnetzen
•Hospizbewegung Kreis Warendorf:  (02382) 88 90 90
•Kreuzbund St. Regina:  (02508) 1341
•Pflegestützpunkt NRW: Bahnhofstraße 4-6 in Ahlen,  (02382) 

7600862, Mo. bis Do. von 9 bis 16 Uhr, Fr. von 9 bis 12 Uhr.
 Alle Angaben ohne Gewähr !

Wichtige Rufnummern

•St. Regina Drensteinfurt: montags bis freitags von 9 bis 12.30 Uhr, 
dienstags von 16 bis 18 Uhr, donnerstags von 16 bis 19 Uhr.

•St. Pankratius Rinkerode: dienstags von 9 bis 11 Uhr, freitags von 
14 bis 17 Uhr.

•St. Lambertus Walstedde: dienstags von 8 bis 10 Uhr, donnerstags 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Drensteinfurt/Rinkerode: dienstags und don-
nerstags von 9 bis 11.30 Uhr und von 15 bis 17.30 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Ahlen/Walstedde: montags bis donnerstags 
von 9 bis 12 Uhr, dienstags und mittwochs von 14 bis 15.45 Uhr, 
donnerstags von 14 bis 17.30 Uhr (in Ahlen).

•St. Martinus Sendenhorst: montags und mittwochs von 9 bis 12 
und von 15 bis 17 Uhr, donnerstags und freitags von 9 bis 12 Uhr.

•St. Ludgerus Albersloh: dienstags von 9 bis 12 Uhr, donnerstags 
und freitags von 15 bis 17 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Sendenhorst/Vorhelm: donnerstags von 8 bis 
10 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr.

•Ev. Kirchengemeinde Wolbeck/Albersloh/Angelmodde: dienstags 
von 16 bis 18 Uhr, freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr (in Wolbeck).

Pfarr- und Gemeindebüros

Drensteinfurt • Das Café Kidz 
bietet in der kommenden Wo-
che zwei tolle Termine an. 
Am Dienstag, 30. November, 
werden aus vorbereiteten 
Filzstücken mit Nadel und 
Faden richtige Stiefel genäht 
– nicht zum Anziehen, son-
dern um zu Nikolaus befüllt 
zu werden. Die Materialkos-
ten liegen bei 3 Euro. Wer 
nicht mitnähen möchte, ist 
trotzdem zwischen 15.30 und 
17.30 Uhr im Kulturbahnhof 
willkommen. Am Donners-
tag, 2. Dezember, wird dann 
Fensterschmuck gebastelt.

Basteln im
Café Kidz

Kolpingsfamilie
hat Treffen

Rinkerode • Die Kolpingsfa-
milie Rinkerode lädt zu ih-
rer Generalversammlung am 
Samstag, 4. Dezember, um 20 
Uhr ins Pfarrzentrum ein.

BL I C K P U N K T  K I N D E R G Ä RT E N

Drensteinfurt • Die Kita 
Zwergenburg hat sich auf 
den Weg gemacht, sich als 
„Haus der kleinen For-
scher“ auszeichnen zu las-
sen. Somit begibt sie sich 
erneut mit den Kindern 
auf eine Entdeckungsreise 
durch die Welt naturwis-
senschaftlicher und tech-
nischer Phänomene.

Zwei Mitarbeiterinnen der 
Zwergenburg nehmen kon-
tinuierlich an den Einfüh-
rungs- und Vertiefungswork-
shops teil, die die Grundlage 
für die Umsetzung von Expe-
rimenten und Projekten. Das 
teilt die Kita in einer Presse-
erklärung mit.

Das neu gewonnene Wis-
sen transportieren die bei-
den Mitarbeiterinnen an das 
gesamte Team der Zwergen-
burg, das dadurch Anregun-
gen und „Handwerkszeug“ 
erhält, noch fundierter ent-
sprechende Angebote und 
Projekte mit den Kindern zu 
erleben. Die ersten Angebote 
sind direkt in den Kita-Alltag 
integriert worden.

Alle Aktivitäten werden 

über einen Zeitraum von 
mindestens neun Monaten 
dokumentiert, damit sich 
die Einrichtung für die Aus-
zeichnung bewerben kann. 
Die Stiftung Haus der kleinen 
Forscher entscheidet dann 
über die Vergabe der Plaket-
te, die als Erstauszeichnung 

zwei Jahre gültig ist.
Bereits im vergangenen 

Kindergartenjahr hatte sich 
die Zwergenburg über einen 
Zeitraum von einem Jahr an 
einem Forschungsprojekt für 
Vorschulkinder der Universi-
tät Münster beteiligt, um den 
Bereich naturwissenschaft-

lich-technische Bildung wei-
ter auszubauen.

Das Team der Zwergenburg 
freut sich besonders, den Kin-
dern noch bessere Möglich-
keiten zu bieten, Fertigkeiten 
und Kompetenzen in diesem 
Bereich für ihr zukünftiges 
Handeln zu erwerben.

Naturwissenschaften sollen für die Zwergenburg-Kinder kein Rätsel bleiben. Die Kita be-
wirbt sich deshalb um die Auszeichnung „Haus der kleinen Forscher“. Foto: pr

Haus der kleinen Forscher
Kindertagesstätte Zwergenburg bewirbt sich zum ersten Mal um diese Auszeichnung

Drensteinfurt • Über eine 
neue Rollenbahn in ihrer 
Turnhalle freuen sich die 
Kinder der Kita St. Regina. 

Die Bahn fördert die kindli-
che Motorik und ist bei Kin-
dern aller Altersstufen sehr 
beliebt. Davon konnten sich 
Gabriele Winkelnkämper und 
Irmgard Simons-Thewes vom 
Förderverein am Dienstag bei 
der Übergabe des neuen Ge-
rätes überzeugen.

Der Förderverein freut sich 
sehr, dass er der Kita ein 
größeres Geschenk machen 
konnte, und dankt allen Mit-

gliedern und Spendern, die 
dies ermöglicht haben.

Um auch künftig die Kita 
unterstützen zu können, lädt 
der Förderverein am Weih-
nachtsmarkt-Wochenende 
zum Adventscafé ein, das in 
diesem Jahr erstmals im Al-
ten Pfarrhaus stattfindet, und 
zwar am Sonntag, 5. Dezem-
ber, von 12 bis 17 Uhr. Am 
gleichen Tag lädt die Kita 
ab 14 Uhr zum Tag der offe-
nen Tür ein. Pastor Matthias 
Hembrock wird dann auch 
die Einweihung des neuen 
Anbaus übernehmen.

Bewegendes Geschenk

Gabriele Winkelnkämper (r.) und Irmgard Simons-Thewes 
(2.v.l.) vom Förderverein übergaben die Rollenbahn an die 
Leiterin der Kita St. Regina, Gaby Roling (l.).  Foto: pr

Drensteinfurt • In der evange-
lischen Martinskirche findet 
am Sonntag, 28. November, 
um 19 Uhr ein meditativer 
Abendgottesdienst statt. Zeit 
für Ruhe und Stille, Zeit für 
das Lied, Zeit, die eigene 
Stimme zu hören, und Zeit, 
um die guten Worte Gottes, 
die alten Verheißungen für 
Sinnerfülltes, bewusst wahr-
zunehmen. Zeit für Gebete 
und für die Gemeinschaft in 
der heiligen Mahlfeier. Im 
Anschluss ist offener Abend 
der Begegnung.

Sonntag ist
Zeit für Stille

Albersloh • Die Evangelische 
Kirchengemeinde Wolbeck 
mit den Gemeindeteilen Wol-
beck, Albersloh und Angelm-
odde-Dorf feiert am Sonntag, 
28. November, um 11.15 Uhr 
einen Gottesdienst für Jung 
und Alt in der Christuskirche 
in Wolbeck unter dem Motto 
„Folgen wir dem Stern“. Ge-
meindeglieder und Interes-
sierte aus allen drei Gemein-
deteilen sind hierzu und zum 
anschließenden (Kirchen-) 
Neujahrstreffen eingeladen. 
Dieser gemeinsame Start in 
das neue Kirchenjahr, das 
am 1. Advent beginnt, fin-
det zum ersten Mal in dieser 
Form statt. Für Getränke ist 
gesorgt. Für ein gemeinsames 
Essen soll ein Mitbring-Büfett 
aufgebaut werden.

Start ins neue
Kirchenjahr
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Drensteinfurt • Die Kolpings-
familie Drensteinfurt lädt am 
Montag, 29. November, zu 
einem Besuch im Kapuziner-
kloster in Werne ein. Treffen 
ist um 18.30 Uhr an der St. 
Regina-Kirche, von dort geht 
es mit Privatautos in Fahr-
gemeinschaften nach Werne. 
Die Rückkehr wird gegen 
22 Uhr sein. Aus organisa-
torischen Gründen ist eine 
Anmeldung erforderlich bei 
Marianne Flöter, Tel. (02508) 
8601. Auch Autofahrer sind 
noch gerne willkommen.

Zum Kloster
nach Werne

EI N  ST U D I U M I N  HO L L A N D
Es ist erst ein Jahr her, dass 
Isabelle von Looz von ihrem 
Freiwilligen Sozialen Jahr 
(FSJ) aus Polen zurückge-
kehrt ist. Doch schnell hatte 

sie wieder Fernweh, Hum-
meln im Hintern, wolle, dass 
es endlich weitergeht. Und 
das tut es – mit einem Studi-
um in den Niederlanden. In 

Leeuwarden studiert die 23-
Jährige jetzt Sozialpädagogik 
– und das in einer ihr bisher 
fremden Sprache. Seit Mitte 
Juli lebt Isabelle nun dort, 

für die nächsten drei Jahre. 
Wie sich die Drensteinfurte-
rin in unserem Nachbarland 
zurechtfindet, erfahren Sie 
in dieser Serie.

Walstedde • Einen Sonderöff-
nungstermin hat die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei in 
Walstedde an diesem Sonn-
tag, 28. November. Von 9 bis 
10.30 Uhr sind die Türen des 
Pfarrheims geöffnet.

Bücherei hat
Sonntag offen

Drensteinfurt • Die Advents-
feier der Seniorengemein-
schaft St. Regina findet am 
Mittwoch, 15. Dezember, im 
Restaurant La Piccola statt. 
Begonnen wird um 15 Uhr 
mit dem Kaffeetrinken, Ein-
lass ist ab 14.30 Uhr. Bei ad-
ventlichen Vorträgen, Musik 
und gemeinsam gesungenen 
Liedern möchten die Senio-
ren einige frohe und besinn-
liche Stunden miteinander 
verbringen. Die Feier wird 
von Pastoralassistent Jens 
Hagemann mitgestaltet. An-
meldung bis zum 12. Dezem-
ber bei Christel Olfenbüttel, 
Tel. (02508) 670, und Gertrud 
Bennemann, Tel. 210. Alle 
Senioen sind eingeladen

Senioren
feiern Advent

Drensteinfurt • Eine Renten-
beratung für alle Bürger bietet 
der VdK am Mittwoch, 8. De-
zember, von 16.30 bis 18.30 
Uhr im Kulturbahnhof, Raum 
4, an. Eine Terminabsprache 
mit dem Versichertenältesten 
der Deutschen Rentenversi-
cherung Westfalen, Helmut 
Göbel, ist unter Tel. (02508) 
999771 (zwischen 18 und 20 
Uhr ) möglich.

Beratung
zur Rente

Drensteinfurt • Alljährlich 
geht die MGV-Vertretung 
des Nikolauses zu Kindern, 
Freunden und Gönnern des 
Vereins. In Person von Paul 
Grewe (Nikolaus) und Laura 
Schlüter (Knecht Ruprecht) 
bringen sie den Kindern 
wieder viel Freude. Bei Inte-
resse an einem Besuch kann 
man sich an Paul Grewe, Tel. 
(0171) 4044304, zwecks Ter-
minabsprache wenden.

MGV-Nikolaus
kommt vorbei

Mit dem Zug
nach Paderborn
Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die CDU Senioren-Union 
besucht am Dienstag, 30. 
November, den Weihnachts-
markt in Paderborn. Abfahrt 
des Zuges ist um 13.19 Uhr in 
Rinkerode und um 13.23 Uhr 
in Drensteinfurt. Rückfahrt ab 
Paderborn ist um 20.16 Uhr. 
„Reiseleiter“ Rolf Renvert hat 
einen Rundgang durch den 
Dom und die adventlich ge-
schmückte Stadt geplant.

40. Geburtstag: Am 4. November 1970 hat sich der Kegelclub „De 
Ejksbirker“ in der Gaststätte Niehoff in Rinkerode 

aus sieben Drensteinfurter und Rinkeroder Pärchen gegründet. Nun besteht der Kegelclub 
seit 40 Jahren, und man kegelte zum letzten Mal voller Genuss im Lokal Schwatten Holt-
kamp. Die fünf übrig gebliebenen Paare werden sich dennoch nicht aus den Augen verlie-
ren, denn sie haben ihren Kegelclub in einen Stammtisch umgewandelt. Dieses Ereignis 
wird am heutigen Samstag mit einem Festmahl gefeiert. Der Club will sich weiterhin ein-
mal im Monat treffen. Außerdem wird es auch wieder Radtouren und eine Planwagenfahrt 
geben. Jahreshöhepunkt ist für die Mitglieder immer eine Reise.  Text/Foto: Dom. Drepper

Gegen
Gewalt

Drensteinfurt • Drensteinfurt 
zeigt erneut Flagge gegen Ge-
walt an Frauen: Seit dem 25. 
November weht an verschie-
denen Orten für eine Woche 
eine Fahne mit der Aufschrift 
„Frei leben ohne Gewalt“ der 
Frauenrechtsorganisation 
Terres des Femmes als sicht-
bares Zeichen gegen Gewalt 
an Frauen. Dabei soll auch 
den Frauen gedacht werden, 
die ihr zum Opfer fielen. Der 
Gedenktag „Nein zu Gewalt 
an Frauen“ am 25. November 
geht zurück auf die Ermor-
dung der drei Schwestern Mi-
rabal, die an diesem Tag im 
Jahr 1960 in der Dominika-
nischen Republik vom mili-
tärischen Geheimdienst nach 
monatelanger Folter getötet 
wurden, weil sie gegen den 
Machthaber Trujillo agierten. 
Seit 1999 ist der 25. Novem-
ber auch von den Vereinten 
Nationen offiziell anerkannt.

Fahne weht

Leeuwarden/Drenstein-
furt • „Die Niederlande: 
Land der ewig guten Lau-
ne und Geselligkeit, der 
unbequemen Holzschuhe, 
wohlschmeckender Vanil-
le-Vlas, Lakritze bis zum 
Zuckerschock und – wie 
ich schockiert feststellen 
musste – der großen Frau-
en. Alles Eigenschaften, 
die auf meine neue Heimat 
zutreffen. Seit nunmehr 
drei Monaten studiere ich 
in unserem Nachbarland 
Sozialpädagogik auf Nie-
derländisch.

In diesen Monaten muss-
te ich feststellen, dass eine 
sehr erschreckende Seite in 
mir schlummert: die der ge-
wissenhaften, pünktlichen, 
organisierten und struktur-
süchtigen Deutschen. Alles 
Charaktereigenschaften, die 
jeder, der mich kennt, mir 
nicht unterstellen würde. 

Meine anfängliche Naivität 
gegenüber einem Studien-
gang in einer anderen Spra-
che und der Umstellung auf 
ein Leben in einem anderen 
Land ist verflogen.

Die Einführung in unser 
Studium begann schon ein 
wenig ernüchternd. Wir wur-
den eine Woche zum Cam-
ping geschickt. Später stellte 
sich heraus, dass wir als Ein-
zige zelten mussten. Und das 
nur, weil wir Sozialpädago-
gen sind und dieses intensive 
Miteinander unser Zusam-

mengehörigkeitsgefühl stär-
ken sollte. Nach einer Wo-
che Dauerregen, chronischer 
Dusch- und Kleiderarmut, 
Schlafentzug und einem def-
tigen Virusinfekt, waren wir 
letztendlich doch eine einge-
schworene Truppe.

Die ersten Wochen als Stu-
dentin vergingen wie im Flug: 
niederländische Vorlesungen 
bis zum Abwinken, viele 
Hausaufgaben und Gruppen-
arbeiten und endlose Proble-
me mit der Organisation sei-
tens der Universität. 

Die Sprache stellt immer 
noch ein großes Problem dar. 
Die Schwierigkeit liegt darin, 
dass ich keine Sprache mehr 
richtig beherrsche. Mir fällt 
es schwer, ein längeres Ge-
spräch auf deutsch zu führen. 
Mein Niederländisch wieder-
um hört sich, laut meiner 
Mitstudenten, ‚irgendwie lus-
tig‘ an. Doch niederländische 
Texte zu verfassen, Diskussi-
onsrunden und Vorlesungen 
sinngemäß zu verfolgen, ist 
kein Problem mehr.

Die Organisation an der 
Uni ist immer noch Gewöh-
nungssache sein. Jedoch ver-
suche ich ruhig zu bleiben, 
wenn man bei Tests falsche 
Exemplare verteilt, meine 
Studiengebühren einer an-
deren Studentin überweist 
oder man drei Wochen nach 
Vorlesungsbeginn immer 
noch nicht eingeschrieben 
ist.“•ivl

Campen für die Gemeinschaft
Isabelle lernt während des Studiums eine völlig neue Seite ihres eigenen Charakters kennen

Seit drei Monaten studiert Isabelle von Looz nun in Leeu-
warden. Mit der Sprache hapert‘s manchmal – egal, ob auf 
Deutsch oder auf Niederländisch. Foto: pr

Drensteinfurt • Die Dren-
steinfurter Grünen haben 
sich am Montag in einer öf-
fentlichen Sitzung mit den 
geplanten Testbohrungen 
nach Erdgas auf Drenstein-
furter Stadtgebiet beschäftigt. 

Mehrere besorgte Bürger 
hatten sich an die Lokalpo-
litiker gewandt, um ihre Be-
denken vorzutragen und zu 
diskutieren, wie mit dem Vor-
haben des Exxon-Konzerns 
umgegangen werden sollte. 
Zuvor stellte ein Referent das 
technische Verfahren objektiv 
dar. „Schnell wurde deutlich, 
wie groß die Risiken dieser 
Gasfödertechnologie sind“, 
schreiben die Grünen in ei-
ner Pressemitteilung. „An-
hand von Filmdokumenten 
wurde offensichtlich, welche 
Folgen das Förderverfahren 
für Menschen und Umwelt 
haben kann.“ So sei damit zu 

rechnen, dass zum Auswa-
schen des Gases viele Tonnen 
hochgiftige und krebserregen-
de Chemikalien in den Boden 
gepresst würden. Die Zusam-
mensetzung dieses Chemie-
cocktails werde vermutlich 
Betriebsgeheimnis des Unter-
nehmens Exxon bleiben. 

„Doch nicht nur die bevor-
stehenden Bohrungen haben 
die Einwohner aufgeschreckt. 
Auch die zurückhaltende In-
formationspolitik der Stadt 
stieß bei den anwesenden 
Bürgern auf Unverständnis“, 
heißt es weiter. „Wie bei den 
Maßnahmen zur Haushalts-
konsolidierung und bei der 
Entwicklung der Schule für 
Drensteinfurt müssen auch 
bei solchen Projekten die 
Bürger frühzeitig informiert 
werden“, fordert Fraktions-
vorsitzende Maria Tölle.

 www.gruene-drensteinfurt.de

„Bürger müssen
informiert werden“
Grüne beschäftigen sich mit Erdgasbohrungen

Drensteinfurt • Heute vor 
genau acht Wochen fand die 
große Typisierungsaktion 
in der Christ-König-Schule 
statt, um einen geeigneten 
Stammzellenspender für den 
13-jährigen Gerold Debbelt 
zu finden, der schwer an Leu-
kämie erkrankt ist.

An diesem Tag ließen sich 
1241 Menschen typisieren in 
der Hoffnung, dass unter ih-
nen der gesuchte „genetische 
Zwilling“ für den Schüler der 
Hauptschule ist.

Noch seien nicht alle Blut-
proben analysiert – erst 1091 
konnten nach Auskunft der 
Deutschen Knochenmark-
spender-Datei (DKMS) bis 
Donnerstag typisiert werden, 
teilt die Hauptschule in einer 
Presseerklärung mit.

Das Warten und Hoffen geht 
also weiter. „Das Interesse der 
Schüler der Schule, der Hel-

fer und der vielen Spender 
an dem Schicksal des Jungen 
ist ungebrochen. Viele fragen 
nach seinem Befinden und 
müssen betroffen hören, dass 
sein Gesundheitszustand un-
verändert ist“, heißt es. 

Auch die Spendenbereit-
schaft der Menschen sei 
überwältigend gewesen. Die 
Spendenkonten der Schule 
und der DKMS, die für diese 
Aktion eingerichtet wurden, 
werden nun zum 30. Novem-
ber geschlossen. Das Gesamt-
ergebnis von 34 810 Euro hat 
alle Erwartungen übertroffen. 

„In diesem Jahr warten wir 
also nicht nur auf das Christ-
kind, wir warten auf die 
Nachricht, dass ein Spender 
gefunden wurde. Ein grö-
ßeres Weihnachtsgeschenk 
könnte es für uns in diesem 
Jahr nicht geben“, schreibt 
die Schule abschließend.

Hoffen auf ein
Weihnachtswunder
Typisierung: 1091 Blutproben sind analysiert

Weihnachtswunsch-
Aktion soll Augen
leuchten lassen

Drensteinfurt • Vor Weih-
nachten einen Wunschzettel 
auszufüllen und diese Wün-
sche an Heiligabend „erfüllt“ 
in Form von Spielzeug oder 
Kleidung unter dem Weih-
nachtsbaum vorzufinden, 
ist für viele Kinder völlig 
normal. Allerdings handelt 
es sich dabei keinesfalls um 
eine Selbstverständlichkeit.

In manchen Familien fällt 
die Weihnachtsbescherung 
oft sehr mager aus, denn für 
Geschenke fehlt den Eltern 
das Geld. Damit sich auch 
die Wünsche von Kindern 
und Jugendlichen aus sozial-
schwachen Familien vor Ort 
erfüllen können, führt der 
Förderverein Drensteinfur-
ter Sonnenstrahl auch dieses 
Jahr nach der Premiere im 
Vorjahr seine Weihnachts-
wunsch-Aktion durch und 
will Kindern und Jugend-
lichen bis 18 Jahre, deren 
Familien sich keine teuren 
Geschenke leisten können, 
Wünsche erfüllen.

Um die Anonymität der 
Kinder und Jugendlichen zu 
wahren, die bei der Aktion 
beschenkt werden, betreut 
das Amt für Soziales die 
Aktion. Ab Montag, 29. No-
vember, bis zum 10. Dezem-

ber können die betreffenden 
Kinder, Jugendlichen und El-
tern im Amt für Soziales bei 
Alessa Dohm und Reinhard 
Stephan Wunschkarten mit 
Wünschen im Wert von bis 
zu 30 Euro ausfüllen.

Baum geschmückt

Symbolisch werden die 
Karten anonym an den Weih-
nachtsbaum in der Verwal-
tung gehängt, den einige 
Kinder der Zwergenburg am 
Donnerstag zum Aktions-
auftakt schmückten. Nach 
dem 10. Dezember geht Hei-
ke Kettner, Vorsitzende des 
Fördervereins, zusammen 
mit zwei weiteren Mitglie-
dern mit den Wunschkarten 
einkaufen. Die Gelder für die 
Aktion hat der Förderverein 
dank großzügiger Spender 
zusammengetragen. Letztes 
Jahr wurden 38 Geschenke 
besorgt, dieses Mal sollen 
es mehr werden. „Wenn wir 
vom Einkaufen zurückkom-
men, wird sich das Amt für 
Soziales in ein Geschenke-
paradies verwandeln“, freut 
sich Kettner. Dort können die 
Geschenke vor Weihnachten 
abgeholt werden. Leuchtende 
Kinderaugen inklusive.•dz

Förderverein Sonnenstrahl kauft Geschenke

Zwergenburg-Leiterin Petra Wrede (r.) kam mit ihren Knirp-
sen, um den Weihnachtsbaum im Rathaus zu schmücken. 
Das freute Bürgermeister Paul Berlage (2.v.r.). Sonnen-
strahl-Vorsitzende Heike Kettner (2.v.l.) hat auch in diesem 
Jahr die Weihnachtswunsch-Aktion auf die Beine gestellt. 
Wünsche können bis zum 10. Dezember bei Alessa Dohm 
(l.) in der Stadtverwaltung abgegeben werden. Foto: dz

NRW-Innenminister Ralf Jäger (r.) zeichnete die Firma Bose, 
vertreten durch Chef Axel Bose und Mitarbeiter Theodor 
Möllers (v.l.), mit der Förderplakette Ehrenamt aus. Foto: pr

Drensteinfurt • Die För-
derung des Ehrenamtes in 
den Feuerwehren und im 
Katastrophenschutz ist ein 
besonderes Anliegen des 
nordrhein-westfälischen In-
nenministeriums. Das eh-
renamtliche Engagement der 
Helfer ist häufig nur möglich, 
weil private Arbeitgeber ihre 
Mitarbeiter dabei aktiv unter-
stützen. Einer dieser Arbeit-
geber ist die Drensteinfurter 
Tischlerei Bose. Sie wurde 
am Donnerstagabend mit 
der Förderplakette Ehrenamt 
in Feuerwehr und Katastro-
phenschutz ausgezeichnet.

Seit 1816 beschäftigt sich 
die Familie Bose mit hoch-
wertigem Möbel- und In-
nenausbau. International 

werden die ausgefallensten 
Möbelwünsche ihrer Kunden 
erfüllt. Dabei stehen gute Be-
ratung, individuelle Entwür-
fe und meisterliche Verarbei-
tung im Vordergrund. Neben 
Betriebsinhaber Axel Bose 
selbst sind zurzeit zwei der 
13 Mitarbeiter aktiv bei der 
Freiwilligen Feuerwehr.

Die Preisträger stellten über 
das normale Maß hinaus Be-
schäftigte für Einsätze, Aus-
bildung und Übungen frei, 
machte NRW-Innenminister 
Ralf Jäger deutlich: „Die Öf-
fentlichkeit nimmt häufig 
dieses vorbildliche Engage-
ment gar nicht wahr. Durch 
die Auszeichnung möchten 
wir diese Beispiele zu leuch-
tenden Vorbildern machen.“

Ein Arbeitgeber, der
Engagement zeigt

Innenministerium zeichnet Tischlerei Bose aus
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Rinkerode • Die Termine der 
Fußball- und Tischtennis-
teams des SVR:

Samstag (Fußball)
• C – TuS Hiltrup II, 14 Uhr
• SV Drensteinfurt – D1, 12.30 Uhr
• Wacker Mecklenbeck – B-Mädchen, 15 Uhr

Sonntag (Fußball)
• A – SW Havixbeck, 10.30 Uhr
• TuS Freckenhorst – B, 11 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• C-Schüler – TuS Hiltrup, 14 Uhr
• 1. TTC Münster – Jungen II, 15 Uhr
• SC Buer-Hassel II – Herren, 18.30 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• DJK GW Albersloh – Jungen, 10 Uhr

SVR-Termine

J u g e n d f u ß b a l l

Fortuna Walstedde
• D – SpVG Oelde: 0:7. Bis zur Pause war 
die Partie recht ausgeglichen, gegen Ende 
waren die Fortunen aber chancenlos.
• SpVg Beckum – D (7er): 8:7. Tore: Lars 
Paschke (6), Marc Pollmeier. In einem bis 
zur letzten Minute spannenden Spiel ver-
loren die Fortunen unglücklich.

Sechserpack
von Paschke

Drensteinfurt • Die Jugend-
fußballteams des SVD sind 
wieder im Einsatz:

Samstag
• C1 – DJK BW Greven, 15.30 Uhr
• D1 – SV Rinkerode, 15.30 Uhr
• U15-Mädchen – SC Gremmendorf, 12.30 Uhr
• Warendorfer SU IV – D2, 11 Uhr
• Warendorfer SU V (9er) – C2, 15 Uhr
• B2 (9er) – TuS Freckenhorst II, 13.45 Uhr

Sonntag
• A – Westfalia Kinderhaus, 10.45 Uhr

SVD-Termine

Walstedde • Die Fußball- und 
Tischtennisteams von Fortu-
na Walstedde stehen vor fol-
genden Aufgaben:

Samstag (Fußball)
• SuS Enniger II – F, 13.30 Uhr
• BW Sünninghausen – E2, 13 Uhr
• E1 – Ahlener SG III, 13 Uhr
• SC Roland Beckum – D, 13 Uhr
• VfJ Lippborg – C, 14.15 Uhr

Sonntag (Fußball)
• BSV Brochterbeck – B-Mädchen, 11 Uhr
• DJK Vorwärts Ahlen – B, 10.30 Uhr
• A – SC Lippetal, 10.45 Uhr
• Senioren II – SuS Ennigerloh II, 12.30 Uhr
• Senioren I – SuS Ennigerloh, 14.30 Uhr
• RW Vellern – Damen, 11 Uhr

Samstag (Tischtennis)
• Herren 1 – TuS Brake, 18.30 Uhr
• DJK Vorwärts Ahlen – Schüler, 14.30 Uhr

Sonntag (Tischtennis)
• Herren 2 – 1. TTC Münster III, 10 Uhr
• TTV Waltrop – Schüler B, 10 Uhr

Fortuna-Termine

SVR will seinen Höhenflug fortsetzen

Kreativ spielen
Kreisliga B3: SV Rinkerode 
– SV BW Beelen II (Sonn-
tag, 14.30 Uhr). Schön spie-
len und gewinnen – das ist 
der Wunsch von SVR-Trai-
ner Carsten Winkler für das 
Heimspiel gegen den Tabel-
lenvorletzten. Erfolgreich wa-
ren seine Jungs zuletzt. Fünf 
Zu-null-Siege nacheinander 

stehen zu Buche. „Hinten 
stehen wir gut. Das ist posi-
tiv“, sagt Winkler. Am „Kre-
ativspiel nach vorne“ wurde 
im Training gearbeitet. Aus 
den Heimspielen gegen Bee-
len II und Handorf II und der 
letzten Partie 2010 bei der SG 
Sendenhorst III erhofft sich 
Winkler neun Punkte. Gegen 
Beelen, das bislang nur in 
Everswinkel gewann (3:1), 
fehlt Stefan Pöhler berufsbe-
dingt. Der Einsatz von Tim 
Pulkowski und Mohammed 

Abdi ist wegen muskulärer 
Probleme fraglich.

Kreisliga C4: SVR II – SC 
Müssingen (Sonntag, 12.30 
Uhr). Die Rinkeroder könn-
ten die Ersten sein, die Müs-
singen schlagen. Die Gäste 
stehen mit 32 von 36 mögli-
chen Punkten souverän an 
der Spitze. Die SVR-Zweite 
ist Vierter, könnte mit einem 
Sieg sogar auf Rang zwei vor-
rücken. Denn Sassenberg III 
und Warendorf III bestreiten 
das zweite Topspiel der Liga.

Kreisliga C3: Treffpunkt 
Waldsiedlung II – SVR III 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Das 
Kellerduell schlechthin 
steht für die Drittvertretung 
auf dem Spielplan. Die von 
Marc Tapp trainierte Truppe 
gastiert als Vorletzter beim 
Schlusslicht. Beide gewan-
nen erst einmal. Der SVR hat 
die schlechteste Offensive, 
Waldsiedlung die löchrigste 
Defensive der Liga. • mak

Bezirksliga 9: SG Senden-
horst – SVF Herringen 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Seit 
dem achten Spieltag stehen 
die Fußballer der SG auf 
Platz drei. Doch der ist an 
diesem Sonntag in Gefahr. 
Herringen, einen Rang und 
einen Punkt hinter den 
Sendenhorstern, kommt 
zum Verfolgerduell – falls 
das Wetter mitspielt.

Trainer Hubert Terbeck, der 
sich beim 1:5 im Nachhol-
spiel gegen die Ahlener SG 
maßlos über den Schieds-

richter ärgerte, sich aber wie-
der beruhigt hat, weiß um die 
Schwere der Aufgabe. „Die 
Herringer haben sich stabi-
lisiert und eine kompakte 
Mannschaft“, sagt Terbeck 
und lobt seinen Gegenüber, 
Herringens Coach Ralph 
Oberdiek, der einen guten 
Job mache. Der Gegner habe 
in Oliver Jahncke seinen 
überragenden Akteur zwar 
an die Beckumer SpVg ver-
loren, sich aber in der Breite 
verstärkt. Zwischenzeitlich 
waren die Hammer sogar 
sieben Mal ungeschlagen, 
zuletzt setzten sie sich 2:0 
gegen Telgte durch. Ziel der 
SG ist es, „bis zur Winterpau-

se möglichst viele Punkte zu 
holen“, sagt Terbeck, dessen 
Team vor dem Jahreswechsel 
nur noch Heimspiele vor der 
Brust hat – drei an der Zahl. 
Am 5. Dezember hat Senden-
horst spielfrei.

Fehlen werden erneut Wer-
ner Budt, Matthias Langohr, 
Julian Spangenberg und Mi-
chael Schulte, außerdem der 

„zu Unrecht“ (Terbeck) ge-
sperrte Wolfram Buttermann 
und Sascha Werner (Knie 
verdreht). 

Kreisliga A2: SG II – TSV 
Handorf (Sonntag, 12.30 
Uhr). Carsten Osterwinter ist 
Realist. „Ein Punktgewinn 
wäre eine Riesenüberra-
schung“, sagt der SG-Coach 

vor dem Heimspiel gegen den 
Spitzenreiter aus Handorf. 
„Dann wäre ich überglück-
lich.“ Die Rollen sind klar 
verteilt – zumal die Senden-
horster personell gebeutelt 
seien. „Ich muss gucken, dass 
ich elf Leute auf den Platz be-
komme“, erklärt Osterwinter. 
Neben Christian Jugel fehlen 
Dominik Wenzel und Arthur 
Erhardt definitiv. Fragezei-
chen stehen hinter dem Ein-
satz von Michel Brinkschulte 
(krank) und Frank Schmet-
kamp (Bänderdehung). Chris-
tian Brandhove hat seine 
Sperre abgesessen.

Die Handorfer sind seit elf 
Spielen ohne Niederlage. Die 
bis dato einzige kassierten sie 
beim 2:3 gegen Telekom-Post 
SV Münster Anfang Septem-
ber. Dass die SG-Reserve, der-
zeit als Tabellen-14. knapp 
überm Strich, aber für eine 
Überraschung gut sein kann, 
zeigte sie beim 1:0 gegen Te-
lekom-Post. Aufpassen muss 
die Hintermannschaft vor 
allem auf TSV-Torjäger Jonas 
Kreutzer.

Kreisliga B3: SG Telgte II – 
SG III. Die dritte Mannschaft, 
die endlich ihren ersten Sieg 
in der Tasche hat (3:0 gegen 
Ostbevern II), trat bereits am 
Freitagabend (nach Redakti-
onsschluss) beim Tabellen-
vierten in Telgte an. • mak

GWA will schnell zurück in die Erfolgsspur

Gas geben
Kreisliga B3: DJK GW Al-
bersloh – SC DJK Everswin-
kel (Sonntag, 14.30 Uhr). 
Nach zwei Monaten ohne 
Pleite gingen die Albersloher 
Fußballer in Gremmendorf 
mal wieder völlig leer aus. 
Ob sie den kleinen Rück-
schlag verkraftet haben, wird 

das Heimspiel gegen Evers-
winkel zeigen. „Ich habe 15 
Mann im Kader. Wer nicht 
frühzeitig duschen gehen 
will, sollte Gas geben“, richtet 
GWA-Trainer Till Wöstmann 
einen eindeutigen Appell an 
seine Jungs. Die zehntplat-
zierten Everswinkeler hätten 
eine anfällige Abwehr. Das 
müsse sein Team ausnutzen, 

so Wöstmann. Andererseits 
„müssen wir deren Sturm 
ausschalten“. Denn der sei 
nicht zu unterschätzen. Ge-
gen Everswinkel, das zuletzt 
2:2 beim VfL Sassenberg II 
spielte, fehlt wohl „nur“ der 
kranke Mike van der Haar.

Kreisliga C4: GWA II – SC 
Hoetmar III (Sonntag, 12 
Uhr). Stolz war Andreas 
Buchholz, Trainer der zwei-
ten Mannschaft, auf die „tol-
le Leistung“ seiner Jungs im 
Nachholspiel gegen Westbe-
vern II (1:3). Gegen Hoetmar 
wollen die Albersloher etwas 
Zählbares mitnehmen. Denn 
der Gegner steht als Tabel-
lenelfter erstens nur zwei 
Plätze bzw. zwei Punkte vor 
GWA und reist zweitens mit 
einer Negativserie von fünf 
sieglosen Partien an. • mak

SG erwartet Tabellenvierten Herringen zum Verfolgerduell / Zweite will Liga-Primus Handorf ärgern

Platz drei ist in Gefahr

Albersloh • Einen Wech-
sel gibt es an der Spitze der 
Albersloher Alten Herren 
zur vermelden. Auf der Ge-
neralversammlung – viele 
aktive und passive Mitglie-
der kamen ins Vereinsheim 
– wurde Uwe Herrmann zum 
neuen Obmann gewählt. Er 
löste Ingo Grella ab. Kassierer 
bleibt Martin Poppenborg, 
im Festausschuss engagieren 
sich Thomas Bellendorf und 
Grella. Nachfolger Frank Krö-
gers als Trainer ist Michael 
Thale.

Ein Höhepunkt der Ver-
sammlung war die Ehrung 
von Willi Kofoet für dessen 
unermüdlichen aktiven Ein-
satz. Kofoet ist seit mittler-
weile 50 Jahren für GWA 
spielberechtigt und immer 
noch bei den Alten Herren ak-

tiv. Berthold Rummeling war 
in diesem Jahr der trainings-
fleißigste Spieler. Hermann 
Neufert bekam die „Goldene 
Zitrone“. • dz/mak

GWA: Uwe Herrmann
ist neuer Obmann

Seit 50 Jahren für GW Al-
bersloh spielberechtigt: Wil-
li Kofoet. Foto (A): Kleineidam

SVD trifft auf GWA
Hallenkreismeisterschaft der Seniorenfußballer

Drensteinfurt/Sendenhorst • 
Die 23. Hallenkreismeister-
schaft (HKM) der Senioren-
fußballer findet vom 28. De-
zember bis zum 2. Januar in 
der Bundeswehr-Sportschule 
Warendorf statt. Der TuS Fre-
ckenhorst ist erneut 
Ausrichter des mit 
19 Vereinen besetzten 
Turnieres.

In der Volksbank 
Telgte sind die Vor-
r u n d e n - G r u p p e n 
ausgelost worden. 
Raimund Kortenjann, 
erster Vorsitzender 
des TuS Freckenhorst, 
freute sich darüber, 
dass die Volksbank 
die HKM weiter för-
dert. Bernard Dietz 
(Foto), Europameister 
von 1980 und 53-ma-
liger Fußball-Natio-
nalspieler, fungierte 
als Glücksfee. 

Bezirksligist SG Senden-
horst ist in seiner Gruppe 
Favorit. Der SV Rinkerode 
hat eine schwere Gruppe er-
wischt, der SV Drensteinfurt 
trifft auf GW Albersloh. Die 
beiden Gruppenersten qua-

lifizieren sich für die 
Endrunde am 2. Janu-
ar. • dz/mak

Gruppe A (Dienstag, 28. 12.): 
SG Telgte, SV Drensteinfurt, 
BSV Ostbevern, DJK GW Al-
bersloh, DJK RW Milte
Gruppe B (Mittwoch, 29. 
12.): TuS Freckenhorst, VfL Sas-
senberg, Warendorfer SU, SC 
DJK Everswinkel, SV Rinkerode
Gruppe C (Mittwoch, 29. 
12.): SC Hoetmar, SC Füchtorf, 
DJK RW Alverskirchen, TSV Os-
tenfelde
Gruppe D (Donnerstag, 30. 
12.): SG Sendenhorst, SV Ems 
Westbevern, GW Westkirchen, 
BW Beelen, SC Müssingen

Kreisliga A2: Warendorfer 
SU II – SV Drensteinfurt 
(Sonntag, 13 Uhr). Das kann 
sich sehen lassen: Sieben 
Siege gelangen den Fußbal-
lern des SVD in den vergan-
genen zehn Spielen. Nach 
einem richtig schwachen 
Saisonstart haben sie sich 
mittlerweile im Tabellenmit-
telfeld etabliert. Drei Punkte 
sind es bis zum Vierten FC 
Mecklenbeck, nur ein Zähler 
Vorsprung hat der Fünfte Os-

tenfelde. Um die Klettertour 
fortzusetzen, hilft im Aus-
wärtsspiel bei der zweiten 
Mannschaft der Warendorfer 
SU nur ein Dreier.

Die WSU-Reserve steckt 
als Vorletzter mitten im Ab-
stiegskampf und verlor am 
vergangenen Samstag das 
Kellerduell bei Schlusslicht 
Amelsbüren II mit 0:1. Bis-
lang konnten die Kreisstädter 
lediglich zwei Mal gewinnen 
– das aber ausgerechnet gegen 
Freckenhorst (1:0) und Meck-
lenbeck (3:1). Die Stewwerter 
sollten also gewarnt sein.

SVD-Trainer Ivo Kolobaric 
stimmt vor allem die perso-
nelle Situation optimistisch. 
Stephan Holle (verletzt) und 
Till Utesch (krank) fehlen. 

Soran Mohammadi gehört 
wieder zum Kader.

Kreisliga C2: FC Mecklen-
beck II – SV Drensteinfurt 
II (Sonntag, 12.30 Uhr). Auf 
der Sportanlage Egelshove 
in Mecklenbeck kommt es 
zum Showdown der beiden 
Überflieger. Der verlust-
punktfreie Spitzenreiter aus 
Drensteinfurt trifft auf den 
einzig verbliebenen Konkur-

renten im Kampf um den 
Titel. Die zweite Mannschaft 
des FCM, die als Topfavo-
rit gestartet war, hat bereits 
zwölf Partien absolviert – 
und damit eine mehr als die 
SVD-Reserve. Gegen Recken-
feld II (2:2) und den FC San 
Diego Münster II (1:4) ließen 
die Jungs von Trainer Dever-
an Akyüz allerdings Punkte 
liegen. Trotzdem könnten 
die Mecklenbecker mit ei-

nem Dreier fürs Erste an den 
Drensteinfurter vorbeiziehen. 
Die wollen die Herbstmeis-
terschaft vorzeitig perfekt 
machen. Ein Remis würde 
bereits genügen.

Das Ende Oktober ausgefal-
lene Spiel des SVD beim SV 
Ems Westbevern III setzte der 
Staffelleiter für Sonntag, 20. 
Februar (12.30 Uhr), neu an.

Kreisliga C4: TSV Osten-
felde II – SVD III (Sonntag, 
12.15 Uhr). Für die dritte 
Mannschaft stehen die Chan-
cen nicht schlecht, dass sie 
erstmals in dieser Saison 
auswärts punktet. Denn Os-
tenfelde steht nur drei Plät-
ze und vier Punkte vor dem 
Team der Trainer Alex Strit-
zel und Jens Wagner.

Herbstmeister werden

Frauen, Kreisliga 17: SVD 
– DJK Borussia Münster 
(Sonntag, 12.30 Uhr). Mit 
einem Heimsieg gegen den 
Tabellenachten wollen die 
Fußballerinnen des SVD die 
Hinrunde als alleiniger Spit-
zenreiter abschließen. Die 
Vorzeichen stehen gut: Die 
Damen von Coach Volker Rü-
sing sind im Erlfeld in dieser 
Saison noch ungeschlagen, 
die Borussia aus Münster 
wartet seit drei Partien auf 
einen Erfolg. • mak

SVD will Klettertour fortsetzen
Zu Gast beim Tabellenvorletzten Warendorf II / Reserve tritt beim einzigen Titelkonkurrenten an

Soran Mohammadi (links), der zuletzt öfter fehlte, steht 
wieder im Kader der ersten Mannschaft.  Foto: Kleineidam

Kreisliga A Beckum: Fortuna 
Walstedde – SuS Ennigerloh 
(Sonntag, 14.30 Uhr). Aus-
wärts haben Fortunas Fuß-
baller erst ein Mal gewonnen, 
zu Hause am Böcken erst ein 
Mal verloren. Mit einem Sieg 
gegen den Tabellenvorletzten 
aus Ennigerloh wollen die 
Walstedder ihre Heimstärke 

untermauern. „Zu Hause ha-
ben wir zuletzt gut gespielt. 
Wir wollen die drei Punkte“, 
stellt Walsteddes Spieler-
trainer Alexander Vojnovski 
klar.

Die Gäste haben die vergan-
genen drei Spiele verloren. 
In der Vorwoche kassierte 
der SuS ein 0:2 in Sünning-
hausen. Vor allem in der Of-
fensive sind die Ennigerloher 
schwach besetzt. Erst zwölf 
Tore haben sie geschossen. 
„Wir dürfen sie aber nicht 

unterschätzen“, warnt Voj-
novski. Immerhin fuhren sie 
die beiden bislang einzigen 
Siege auswärts ein.

„Wir müssen unser Spiel 
konzentriert durchziehen und 
dürfen nicht den Schlend-
rian einreißen lassen“, sagt 
Vojnovski, der weiterhin auf 

Dimitri Winkenstern (Fußge-
lenksverletzung) verzichten 
muss. Dominik Bolmergs 
Einsatz ist gefährdet. „Er ist 
noch nicht fit“, meint Fortu-
nas Coach.

Kreisliga B Beckum: Wal-
stedde II – SuS Ennigerloh II 

(Sonntag, 12.30 Uhr). Im Vor-
spiel stehen sich die zweiten 
Mannschaften beider Vereine 
gegenüber. Die Fortunen, die 
zuletzt ihren zweiten Saison-
sieg feierten, sind Tabellen-
letzter, die Ennigerloher, die 
am Donnerstag überraschend 
mit 5:2 gegen den SV Dies-
tedde gewannen und den 
zweiten Dreier am Stück ein-
fuhren, Neunter. Mit einem 
Sieg könnten die Walstedder 
den Abstiegsplatz verlassen.

Frauen, Kreisliga 10a: Rot-
Weiß Vellern – Walstedde II 
(Sonntag, 11 Uhr). Drei Siege 
am Stück hat die Mannschaft 
von Coach Stefan Klönne zu-
letzt gefeiert. In Vellern soll 
der vierte folgen. Die Wal-
stedderinnen sind als Tabel-
lenfünfter favorisiert und 
zuversichtlich, dass sie das 
Spiel für sich entscheiden 
werden. Der Gegner ist Elfter. 
Personell wird es wie jedes 
Mal knapp werden bei der 
Fortuna. • mak/jul

„Unser Spiel konsequent durchziehen“
Fortunas Herren setzen gegen Ennigerloh auf ihre Heimstärke / Frauen sind in Vellern favorisiert

Wolfgang Win-
kelnkemper (Foto) 
wird neuer Trainer der 
Walstedder Damen-
mannschaft und löst 
damit zu Beginn des 
nächsten Jahres Stefan 
Klönne ab. „Stefan war 
ohnehin eine Über-
gangslösung“, sagt 
Teammanagerin Nicole 
Budde. „Winkelnkemper 
hat reichlich Erfahrung, 
was den Damenfußball 
angeht, und ist der rich-
tige Mann für den Neu-

anfang.“ Winkelnkem-
per trainierte zuletzt die 
Fußballerinnen des SVD. 
Er hatte die Mannschaft 
seit 2005 aufgebaut 
und war insgesamt zehn 
Jahre Trainer beim SVD 
– bis Dezember 2009. 
„Jetzt hat es wieder 
gejuckt. Ich freue mich 
auf die Aufgabe“, sagt 
der 52 Jahre alte Dren-
steinfurter. Sein Vertrag 
mit der Fortuna gilt laut 
Budde zunächst für ein-
einhalb Jahre. • mak

Winkelnkemper neuer Trainer

Das vor zwei Wochen ausgefal-
lene Spiel der zweiten SG-Fuß-
ballmannschaft bei BW Beelen 
soll am Donnerstag, 9. Dezember 
(19.30 Uhr), nachgeholt werden.

Nachholspiel

Lukas Noga und Kirill Bassauer (rechts) haben mit der Ers-
ten 2010 nur noch Heimspiele vor der Brust. Foto: Kleineidam

Drensteinfurt • Die Hallen-
kreismeisterschaft im Frau-
enfußball findet vom 6. bis 
zum 9. Januar 2011 in der 
Beverhalle in Ostbevern statt. 
Der SV Drensteinfurt trifft in 
der Gruppe C am Samstag, 8. 
Januar, ab 16.24 Uhr auf Lan-
desligist SC Westfalia Kin-
derhaus, Bezirksligist VfL 
Wolbeck sowie die Kreisli-
gisten SV Blau-Weiß Beelen 
und TuS Altenberge. Veran-
stalter ist der FLVW-Kreis 
Münster/Warendorf, aus-
richtender Verein der BSV 
Ostbevern. 28 Mannschaften 
haben gemeldet. Drei Teams 
scheiden in einer Qualifi-
zierungsrunde (6. Januar) 
aus. Die Hauptrunde wird 
mit 25 Mannschaften in fünf 
Gruppen ausgetragen. In die 
Zwischenrunde am Sonntag, 
9. Januar, ziehen die beiden 
Ersten jeder Gruppe ein. Die 
Finalspiele finden direkt im 
Anschluss an die Zwischen-
runde statt. Für die Plätze 
eins bis vier im Endklasse-
ment gibt es (Wander-)Pokale 
sowie Geldpreise. • mak

Schwere
Gruppe

SVD-Frauen bei HKM
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Sendenhorst • Die Termine 
der Handballteams der SG:

Samstag
• Herren III – SC Münster 08 III, 13.45 Uhr
• Herren IV – SC Falke Saerbeck, 17.15 Uhr
• wJA – HSG Hohne/Lengerich, 15.30 Uhr
• SW Havixbeck – mJA, 17 Uhr

Sonntag
• TuS Eichholz/Remmigh. – Damen I, 17 Uhr
• HSG Hohne/Lengerich II – Damen II, 13 Uhr
• wJC – SC Westfalia Kinderhaus, 15.30 Uhr
• mJC – Sparta Münster, 17 Uhr
• SC DJK Everswinkel – mJD, 14 Uhr
• mJE – Ascheberg und Telgte, 11 Uhr

SG-Handballer

Drensteinfurt • Die Termine 
der Handballteams der HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt:

Samstag
• WJE – SC Greven 09, Treffen 14 Uhr, Anwurf 
14.30 Uhr, Halle Ascheberg
• MJC – DJK Sparta Münster 2, Treffen 16 Uhr, 
Anwurf 16.45 Uhr, Halle Ascheberg
• DJK Sparta Münster – MJD 1, Treffen 14.30 
Uhr, Anwurf 15.30 Uhr, Hans-Böckler-Schule
• TV Kattenvenne 4 – Herren 4, Treffen 14.30 
Uhr, Anwurf 16 Uhr
• TV Friesen Telgte 6 – Herren 5, Treffen 15 Uhr, 
Anwurf 16 Uhr
• Herren 3 – SC Westfalia Kinderhaus 2, Treffen 
17.30 Uhr, Anwurf 18.30 Uhr, Halle Ascheberg

Sonntag
• WJC – BSV Roxel, Treffen 10.30 Uhr, Anwurf 
11 Uhr, Halle Ascheberg
• ASV Senden 2 – MJD 2, Treffen 11.30 Uhr, 
Anwurf 12.30 Uhr
• VfL Sassenberg – WJA, Treffen 12.15 Uhr, An-
wurf 13.45 Uhr
• Herren 2 – SG HF Reckenfeld/Greven 05 2, 
Treffen 13 Uhr, Anwurf 14 Uhr, Halle Ascheberg
• HSG Gremmendorf/Angelmodde – MJE – DJK 
Eintracht Hiltrup, Treffen 13 Uhr, Anwurf 14 Uhr, 
Hiltrup (am Schwimmbad)
• SV SW Havixbeck – WJD, Treffen 14.30 Uhr, 
Anwurf 15.45 Uhr
• Damen – SC Münster 08, Treffen 15 Uhr, An-
wurf 16 Uhr, Halle Ascheberg
• TuS Brake – MJB, Treffen 15.15 Uhr, Anwurf 
17.15 Uhr, Bielefeld (Sporthalle Brake)
• Herren 1 – TV Vreden, Treffen 16.30 Uhr, An-
wurf 18 Uhr, Halle Ascheberg

HSG-Termine

Die JMD-Tanztage fanden am vergangenen Wochenende bereits zum zweiten Mal in Drensteinfurt 
statt. Knapp 150 Tänzerinnen und Tänzer aus verschiedenen Jazz- und Mo-

dern-Dance-Formationen in Nordrhein-Westfalen arbeiteten in neun Workshops mit fünf hochklassigen internationalen 
Referenten zu den Themen Bodenarbeit, Warm-Up Basics, Ballett, Partnering und Präsentation. Nach insgesamt sieben-
einhalb Stunden intensiven Tanzens seien sowohl die Teilnehmer als auch der Tanzsportverband NRW als Veranstalter 
und die DJK Olympia Drensteinfurt als Ausrichter hochzufrieden gewesen, so Margit Gericke von der DJK-Tanzsportab-
teilung. Aufgrund des großen Erfolgs seien die JMD-Tanztage 2011 bereits in Planung. Text/Foto: pr

Mit Workshop
Neuland betreten

15 Paare tanzen Discochart / Heute Discofox
Sendenhorst • Die Tanz-
sportabteilung (TSA) der 
SG Sendenhorst hatte am 
vergangenen Sonntag zum 
Discochart-Tanzen in die 
Gymnastikhalle der Grund-
schule eingeladen. Disco-
fox-Workshops waren schon 
mehrfach im Angebot, doch 
mit Discochart betrat die 
TSA Neuland. Das Trainer-
Ehepaar Brieke, das dem 
TSC Rot-Gold Neubeckum 
angehört und in Sendenhorst 
wohnt, vermittelte 15 Paaren 
innerhalb von drei Stunden 
den Grundschritt und einige 
Figuren.

Die Paare – die meisten sind 
Discofox erfahrene Tänzer – 
mussten sich auf „eine neue 
Art des Tanzens“ einstellen, 
sagte Anneliese Brandt von 
der TSA. Schon die Haltung 
war eine völlig andere, weil 
ganz eng getanzt wurde und 

auch die Armhaltung gewöh-
nungsbedürftig war. Diese 
Haltung wurde nur gelockert, 
wenn zum Beispiel die Dame 
sich zu drehen hatte.

Zwischendurch konnten 
sich die Teilnehmer mit Kaf-
fee und Kuchen stärken. Zum 
Abschluss zeigte das Ehepaar 
Brieke Discochart der „Ho-
hen Schule“, so Brandt. Die 
TSA bekam von den Briekes 
die Zusage, einen solchen 
Workshop im Jahr 2011 zu 
wiederholen. Der Zeitpunkt 
steht noch nicht fest. 

Bereits an diesem Sams-
tag besteht die Möglichkeit, 
das Erlernte in die Tat um-
zusetzen. Im Sendenhorster 
Bürgerhaus wird in der Zeit 
von 19.30 bis 22 Uhr unter 
der Leitung des TSA-Trainers 
Wolfgang Römer entspre-
chende Musik aufgelegt.

tanzsport-sendenhorst.de

Die Haltung war für viele Teilnehmer gewöhnungsbedürf-
tig, weil ganz eng getanzt wurde.  Foto: pr

Dienst am
Stand der DJK

Drensteinfurt • Auch in die-
sem Jahr ist die DJK Olympia 
mit einem Stand auf dem 
Stewwerter Weihnachtsmarkt 
vertreten. Am Samstag, 4. De-
zember, von 11 bis 14 Uhr so-
wie ab 20 Uhr hat der Hand-
ballvorstand Dienst. Von 14 
bis 17 Uhr kümmert sich die 
zweite, von 17 bis 20 Uhr die 
vierte Mannschaft der HSG 
um die Besucher. • makB l i c k p u n k t  T i s c h t e n n i s

Oben dranbleiben
Fortunen müssen sich gegen Brake strecken

Verbandsliga 1: Fortuna 
Walstedde – TuS Brake 
(Samstag, 18.30 Uhr). Nach 
der starken kämpferischen 
Vorstellung beim 9:5-Aus-
wärtserfolg gegen Lengerich 
möchten Fortunas Tisch-
tennisspieler Anschluss an 
die Tabellenspitze halten. 
Gegen den guten Aufsteiger 
aus Brake werden sie sich 
erneut strecken müssen, um 
die Punkte in Walstedde zu 
behalten. Zwar steht Spit-
zenspieler Marek Kurzepa 
wieder zur Verfügung, aber 
Michael Fedler wird aus be-
ruflichen Gründen fehlen. 

Am oberen Paarkreuz wäre 
eine ausgeglichene Bilanz 
schon eine gute Leistung von 
Kurzepa und Leschowski, 
zumal Letzterer wegen einer 
Armverletzung immer noch 
gehandicapt an die Platte 
gehen wird. Das derzeitige 
Prunkstück der Fortunen, das 
mittlere Paarkreuz, wird auf 
eine harte Bewährungsprobe 
gestellt. Auch am unteren 
Paarkreuz ist mit spannen-
den Begegnungen zu rech-
nen. „Wir können wieder auf 
unsere eingespielten Doppel 
zurückgreifen, deshalb erhof-
fe ich mir hier den entschei-
denden Vorteil”, freut sich 
Kapitän Thomas Jäggle dar-
auf, wieder mit seinem Dop-
pelpartner Kurzepa spielen 
zu können. • tj

Bezirksklasse 3: Walstedde 
II – 1. TTC Münster III 
(Sonntag, 10 Uhr). Nach vier 
deutlichen Niederlagen steht 
Fortunas Reserve nur noch 
auf Tabellenplatz acht und 
kommt der Abstiegszone ge-
fährlich nahe. Als Vorletzter 
steht der Gegner, die drit-
te Mannschaft des 1. TTC 
Münster, noch schlechter da. 
Personell sei bei den Wals-
teddern keine Besserung in 
Sicht, so Ralf Becker. • mak

Pflicht folgt die Kür
SVR gastiert beim Tabellendritten in Buer

Bezirksliga 2: SC Buer-Has-
sel II – SV Rinkerode (Sams-
tag, 18.30 Uhr). Zwei Siege 
und ein Remis holten die 
Tischtennis-Herren des SVR 
aus den drei Duellen mit 
den direkten Konkurrenten 
im Tabellenkeller. Der Lohn: 
Christoph Mangels und sei-
ne Teamkollegen, die sich 
in den ersten sechs Spielen 
nur einen Punkt erkämpft 
hatten, verbesserten sich in 
der Tabelle auf einen Nicht-
abstiegsplatz. Die Pflicht ha-
ben die Rinkeroder erledigt, 
heute folgt die Kür. Beim 
Tabellendritten Buer-Hassel 
II in Gelsenkirchen ist der 
SVR klarer Außenseiter, je-
der Punkt wäre ein willkom-
mener Bonus. Die Gastgeber 
landeten zuletzt vier Siege in 

Serie, haben aber bereits vier 
Zähler Rückstand auf den 
zweitplatzierten DC Dream 
Team Recklinghausen.

Kreisliga: SVR II – DJK GW 
Amelsbüren: 6:9. Eine Wo-
che nach dem ersten Saison-
sieg gegen die TG Münster II 
ist die zweite Mannschaft auf 
dem harten Boden der Reali-
tät gelandet. Gegen Amelsbü-
ren, einen der Konkurrenten 
im Kampf gegen den Abstieg, 
kassierten die Rinkeroder 
bereits ihre siebte Niederla-
ge. Nachdem die SVR-Reser-
ve nur ein Doppel für sich 
entschieden hatte, konnte 
im Einzel nur Frank Frölich 
doppelt punkten. • mak
Punkte: Doppel: Abelmann/Gläss; Einzel: 
Abelmann, Frölich (2), Westbrock, Gläss

Herren, Bezirksliga 3: HSG 
Ascheberg/Drensteinfurt 
– TV Vreden (Sonntag, 18 
Uhr in Ascheberg). Ein 
Punkt trennt die HSG-
Handballer nur von einem 
Abstiegsplatz. Doch davon 
lässt sich die Mannschaft 
von Trainer Reinhard Zim-
mer nicht nervös machen. 
„Wir haben genug Selbst-
vertrauen, dass wir uns da-
rum keine Sorgen machen 
müssen“, erklärt Zimmer. 

Den Drensteinfurtern, die 
am neunten Spieltag gegen 
den Landesliga-Absteiger 
Vreden spielen, fehlt im Mo-

ment die Konstanz. „Wenn 
viele Spieler es aus berufli-
chen Gründen nur ein Mal 
in der Woche zum Training 
schaffen, dann bringt das 
schon Unregelmäßigkeiten in 
unser Spiel“, sagt der HSG-
Coach. „Das ist eben Breiten-
sport hier. Das geht anderen 
Teams auch so.“

Einen Heimsieg hält Zim-
mer trotzdem für möglich. 
„Alle Mittel für einen Er-
folg haben wir“, sagt Zim-
mer selbstbewusst. Vreden 
steht mit 12:4 Punkten auf 
dem dritten Platz und ist seit 
sechs Spielen ungeschlagen. 
„Vreden hat die Mannschaft 
stark verjüngt und keine über-
ragenden Spieler mehr. Die 
Stärke des TV ist die mann-
schaftliche Geschlossenheit. 
Sie hat mehr Breite zu bieten 
als Klasse“, erklärt der HSG-
Trainer – und ergänzt: „Wir 
wollen unsere Erfahrung am 
Sonntag ausspielen.“

Frauen, Bezirksliga 3: HSG 
– SC Münster 08 (Sonntag, 
16 Uhr in Ascheberg). Das 
Punktekonto der HSG-Damen 
ist mit 8:8 Zählern ausgegli-
chen. „Unser Ziel ist es, nicht 
ins Negativ zu rutschen“, sagt 
Trainer Gerd Terveer. Gegen 
den direkten Tabellennach-
barn Münster 08 dürfen die 
Drensteinfurterinnen also 

nicht verlieren. „Ich erwarte 
ein Spiel ohne Durchhän-
ger, so dass jede 100 Prozent 
gibt – egal wer auf dem Feld 
steht“, erklärt Terveer. Die 
Münsteranerinnen seien vor 
allem auf der halblinken Po-
sition gut besetzt.

Im Training denkt der HSG-
Coach bereits an die Vorberei-
tung auf die zweite Phase der 
Saison. „Kondition und Kraft 
stehen bis zur Winterpause 
im Mittelpunkt, damit wir 
gut gerüstet in die Rückrun-
de gehen“, sagt Terveer. Per-
sonell sind seine Damen am 
Sonntag jedenfalls gut auf-
gestellt. Mit Ausnahme von 
Jeanine Rössig kann Terveer 
auf seinen kompletten Kader 
zurückgreifen. 

Personelle Hilfe

Herren, Kreisliga: HSG II 
– SG HF Reckenfeld/Greven 
II (Sonntag, 14 Uhr in Asche-
berg). Das Ziel, den Klasse-
nerhalt, hat HSG-Trainer Mi-
chael Kohl noch vor Augen. 
Doch richtig daran zu glau-
ben scheint er nicht mehr. 
„Bei der momentanen Situa-
tion ist es fraglich, ob wir das 
schaffen werden“, sagt der 
Coach. 0:16 Punkte – das ist 
die erschreckende Zwischen-
bilanz der Reserve, die am 
Sonntag gegen den Tabellen-
neunten (6:10 Zähler) spielt. 
„Ich kann mich leider immer 
wieder nur wiederholen. Die 
Probleme sind immer noch 
die gleichen“, sagt Kohl. Die 

Mannschaft bricht in der 
Mitte der Spiels oft ein. Mit 
Niels Grüber, Jan Albersmey-
er und Johannes Wehmöller, 
die alle schon in der ersten 
Mannschaft gespielt haben 
und wieder spielen werden, 
wurde die zweite Mannschaft 
verstärkt. Kohl fehlen darü-
ber hinaus aber noch Alter-
nativen im Rückraum. 

2. Kreisklasse: TV Kattenven-
ne IV – HSG IV (Samstag, 16 
Uhr). Die vierte Mannschaft 
visiert beim Drittletzten in 
Lienen den ersten Auswärts-
sieg an. Bisher waren die 
Stewwerter in der Fremde 
erfolglos. Nicht einen Punkt 
nahmen sie aus den drei Aus-
wärtspartien mit. • tim

„Haben genug Selbstvertrauen“
HSG-Herren wollen gegen Landesliga-Absteiger überraschen, Damen nicht ins Negative rutschen

Gerold Willige ist fest entschlossen, gegen Vreden den dritten Sieg zu landen. Foto: Timpe

Zirk verspricht „Event der ganz besonderen Art“
SG-Badmintonabteilung veranstaltet erneut ein Blackminton-TurnierSendenhorst • Die Badmin-

tonabteilung möchte einen 
weiteren Beitrag zum Jubi-
läum der Sportgemeinschaft 
leisten. Sie lädt alle Interes-
sierten zum zweiten Senden-
horster Blackminton-Turnier 
am 18. und 19. Dezember in 
die Westtorhalle ein.

Bereits im Februar hatte 
die Abteilung das erste Tur-
nier dieser Art veranstaltet. 
Allen, die an der Premiere 
nicht teilnehmen konnten, 
macht André Zirk, der erste 
Vorsitzende der Abteilung, 
das Event folgendermaßen 

schmackhaft: „Beim Black-
minton wird auf fluoreszie-
renden Spielfeldern über 
Schwarzlicht gespielt. 
Das ist ein Event der 
ganz besonderen Art. 
Die durch die Knick-
lichter hellgrün schim-
mernden Bälle werden 
durch das Schwarzlicht 
extra stark zum Leuch-
ten angeregt.“ Einen be-
sonderen Reiz erfahre Black-
minton zudem durch die 
hohe Geschwindigkeit.

Am vierten Adventswo-
chenende geht es rund. Der 
Samstag ist Spielern ab 16 

Jahren vorbehalten. In 
vier Klassen werden 
die Meister gekürt: 
Herren- und Damen-
einzel für alle Sportler 
einer Rückschlagsport-
art und Herren- und 
Dameneinzel für alle 
Hobbysportler. In den 

Gruppenspielen werden sich 
die Teilnehmer im Speedmin-
ton messen. Die Finalrunden 

werden im Blackminton aus-
getragen. Beginn ist um 14 
Uhr. Die Finalspiele starten 
gegen 19.15 Uhr. Die Abtei-
lung erhebt eine Startgebühr 
von acht Euro pro Spieler. 
Im Anschluss an das Turnier 
findet am Samstagabend eine 
„Players Night“ statt.

Der Sonntag gehört dem 
Nachwuchs. Kinder ab zehn 
Jahren haben die Gelegen-
heit, sich im Speedminton zu 
messen. Wieder wird in vier 
Kategorien gespielt. Bei Jun-

gen und Mädchen unter 14 
bzw. unter 18 Jahren werden 
die Einzel-Meister im Grup-
penmodus ermittelt. Beginn 
ist um 13 Uhr. Die Startge-
bühr beträgt fünf Euro.

An beiden Turniertagen 
wird die Ausrüstung gestellt. 
Die Teilnehmer sollten abrieb-
feste Schuhe und Schwarz-
licht taugliche Kleidung 
mitbringen. Anmeldungen 
werden per E-Mail an and-
re.zirk@badminton-senden-
horst.de entgegengenommen. 
Anmeldeschluss ist Dienstag, 
14. Dezember. • vol

Rinkerode • Zu einer gemüt-
lichen Weihnachtsfeier lädt 
der Rinkeroder Reitverein 
am Sonntag, 12. Dezember, in 
die Reithalle ein. Zu diesem 
Anlass findet das alljährliche 
Nikolausturnier statt. Dabei 
sollen besonders die jünge-
ren Reiter und Reiterinnen 
auf ihre Kosten kommen, teilt 
Christin Schweins vom RVR 
mit. Es werden verschiedene 
Prüfungen wie zum Beispiel 
Longenreiter- und Führzügel-
klassen-Wettbewerbe sowie 
für die etwas Älteren eine Ju-
gendreiterprüfung angeboten. 
Für die Besucher gibt es Kaf-
fee, Kuchen und Glühwein. 
Beginn des Nikolausturniers 
ist um 13 Uhr. Nur noch bis 
zum 27. November – also 
heute – können die RVR-Rei-
ter ihre Nennungen bei Vere-
na Beckamp abgeben.

Für die
Jungreiter
RVR-Nikolausturnier

Fehlt der Fortuna heute: Mi-
chael Fedler. Foto: Jäggle
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Sendenhorst • Die Katholi-
sche Öffentliche Bücherei 
(KÖB) St. Martin teilt mit, 
dass alle in der Buchausstel-
lung bestellten Bücher ein-
getroffen sind und in der Bü-
cherei zu den Öffnungszeiten 
abgeholt werden können.

Bücher sind
eingetroffen

Sendenhorst • Die Kolpings-
familie Sendenhorst lädt zum 
ersten Themenfrühstück am 
Montag, 6. Dezember, um 
9 Uhr ins Alte Pastorat ein. 
Herr Lewentz, der mit der 
Realschule St. Martin in Baia 
Mare/Rumänien die Hilfsak-
tion „Kinder helfen Kindern“ 
durchführt, wird an Hand 
von Bildern über seine Hilfs-
aktion berichten. Anmeldung 
bis zum 4. Dezember bei: An-
neliese Kersting, Tel. (02526) 
1349, Rudolf Schomacher, 
Tel. 706, oder Alfons Frede-
weß, Tel. 1852. Jeder Interes-
sierte ist eingeladen.

KF lädt zum
Frühstück ein

Auf Wangerooge ver-
brachten einige 

Frauen der kfd St. Martin 
nun eine Besinnungswoche. 
Das Thema der Woche, „Per-
len des Glaubens“, wurde 
von der Referentin Margret 
Wilpert vielseitig betrach-
tet. Mit Texten, Meditatio-
nen, Gesang, Dichtung und 
Malen wurde das Thema 
angegangen. Die Abende 
dienten dem Kennenler-
nen. Es wurde gespielt und 
geklönt. Wie immer waren 
die Frauen im Haus Mee-
resstern untergebracht. Auf 
der Rückfahrt wurde im 
Wallfahrtsort Bethen/Clop-
penburg ein Zwischenstopp 
eingelegt. Dort besuchte die 
Gruppe eine Egli-Ausstel-
lung. Nach Besichtigung der 
Wallfahrtskirche erhielten 
die Frauen Kaffee und Ku-
chen, bevor es mit dem Bus 
nach Hause ging.       Foto: pr

Albersloh • Die kfd teilt mit, 
dass die Zeitschrift „Frau und 
Mutter“ zu den bekannten 
Zeiten in der Begegnungsstät-
te abgeholt werden kann.

Zeitschrift
liegt bereit

Sendenhorst • Mit der Muko- 
Kunterbunttheaterreihe geht 
es am Sonntag, 28. November, 
endlich weiter. Um 15 Uhr 
spielt das bekannte Theater 
„Don Kid‘schote“ im Haus 
Siekmann das Stück „Babilu 
und die Buchstabenbande“, 
eine märchenhafte, lebendige 
Geschichte um Ausgrenzung, 
Zusammenhalt, Wortfindung 
und ein friedliches Miteinan-
der. Das Stück ist für Kinder 
ab vier Jahren geeignet. Eine 
Einzelkarte kostet 3,50 Euro, 
eine Familienkarte 9 Euro. 
Weitere Informationen bei 
der Muko, Tel. (02526) 3782.

Theaterstück
für Kinder

Sendenhorst/Albersloh• Zum 
Start in die Vorbereitungszeit 
für das Fest der Erstkommu-
nion 2012 sind alle Kinder 
mit ihren Familien zur Fa-
milienmesse am Sonntag, 28. 
November, um 11 Uhr in St. 
Martin eingeladen. Hier wer-
den die Kommunionkinder 
begrüßt. Der erste Elternabend 
zur Erstkommunion findet 
am Montag, 29. November, 
um 20 Uhr im Jugendheim 
St. Martin und am Dienstag, 
30. November, um 20 Uhr im 
Pfarrheim St. Ludgerus statt.

Messe und
Elternabend

Sendenhorst • Ein neuer 
Gesundheitskursus „Sanfte 
Rückenschule in Anlehnung 
an Pilates“ beginnt am 26. 
Januar in der Westtorhalle. 
Insgesamt findet dieser VHS-
Kursus zehnmal mittwochs 
von 9 bis 10 Uhr unter der 
Leitung von Ulrike von Wre-
de statt. Die Dozentin ist aus-
gebildete Krankengymnastin. 
Die Krankenkassen beteiligen 
sich an den Kosten für die-
sen Kursus. Anmeldung und 
Auskunft in der VHS Ahlen, 
Tel. (02382) 59436.

Schulung für
den Rücken

Albersloh • Einen Tag in 
Hamburg mit Besuch des Mu-
sicals „Sister Act“ bietet die 
kfd Albersloh am Samstag, 
26. März, an. Abfahrt ist um 
7 Uhr am Teckelschlaut. 

Unterwegs wird den Reisen-
den ein Frühstück gereicht. 
In Hamburg angekommen, 
wartet auf die Gruppe eine in-
teressante Führung durch die 
Speicherstadt. Anschließend 
ist Zeit zur freien Verfügung. 
Dann werden die Damen mit 
dem Bus zum Operettenhaus 

gebracht. Dort beginnt um 15 
Uhr das Musical. Etwa gegen 
22 Uhr werden die Ausflüg-
lerinnen wieder in Albersloh 
eintreffen.

Der Preis beträgt 140 Euro 
(145 Euro für Nicht-Mitglie-
der). Anmeldungen bis zum 
10. Januar und weitere In-
formationen bei Susanne Ba-
kenecker, Tel. (02535) 1223.

Karten für diese Fahrt könn-
ten auch als tolle Geschenk-
Idee zum anstehenden Weih-
nachtsfest dienen.

Sendenhorst • Die Tafel 
Sendenhorst führt auch in 
diesem Jahr wieder die Spen-
denaktion „Kaufe 2 – Spende 
1“ vor den Märkten Edeka, 
K+K und Lidl durch. Die eh-
renamtlichen Helfer werden 
am Freitag, 3. Dezember, von 
9 bis 19 Uhr und am Samstag, 
4. Dezember, von 8 bis 18 Uhr 
die gespendeten Lebensmittel 
in Empfang nehmen.

Der Bedarf an zusätzlichen 
Nahrungsmitteln bei Haus-
halten mit geringem Einkom-

men in der Stadt sei groß, 
zumal die Anzahl dieser 
Personengruppe nicht gerin-
ger werde, sondern ständig 
zunehme. Deshalb bitten die 
Organisatoren der Tafel die 
Sendenhorster Bürger wieder 
um rege Unterstützung für 
diese Aktion.

Benötigt werden vor allen 
Dingen Konserven (Fisch, 
Obst, Gemüse), Kaffee, Tee 
und Reis. Natürlich werden 
auch Weihnachtsleckereien 
gerne entgegengenommen.

Kaufe 2 – Spende 1 Fahrt nach Hamburg

Ein Höhepunkt im Programm ist je-
des Jahr das Preis-

trägerkonzert am zweiten Advent im Haus Siekmann. Zu 
Gast ist diesmal die 22-jährige Geigerin Liv Migdal (l.). Im 
April 2010 gewann sie den GWK-Förderpreis Musik. Beglei-
tet wird Migdal von der 1985 in Armenien geborenen Pianis-
tin Lilit Grigoryan (r.), die ebenfalls mehrfach mit Preisen 
Klavierwettbewerben ausgezeichnet wurde. Das Konzert 
beginnt am Sonntag, 5. Dezember, um 17 Uhr. Karten für 12 
Euro sind im Vorverkauf erhältlich in Sendenhorst bei der 
Buchhandlung Ebbeke und in Albersloh bei Hesselmann 
und im Lädchen sowie beim Förderverein Haus Siekmann, 
Tel. (02526) 950564.  www.haussiekmann.de Fotos: pr

Zur Albersloher Lokalpoli-
tik (Turnhalle, WLE, Super-
markt, etc.) erhielt die Redak-
tion folgenden Leserbrief: 

„‚Wo wir etwas ins Rol-
len bringen konnten, darü-
ber möchten wir Sie in die-
sem Faltblatt informieren‘, 
schreibt die Albersloher CDU 
in einer Postwurf-Sendung, 
die jetzt an alle Haushalte in 
Albersloh ging.

Was dann folgt, ist eine Auf-
listung von ‚Erfolgen‘, die 
sich die Christdemokraten 
wie schmückende Federn 
an ihren Hut stecken: die 
geplante Mehrfachsporthal-
le, die Tempo-30-Reduzie-
rung auf der Alverskirchner 
Straße, die Reaktivierung 
der WLE, der Bürgerradweg 
Rummler sowie die Verbes-
serung der Einkaufssituation 
im Zentrum.

Es ist schon ziemlich un-
verfroren, mit welcher Dreis-
tigkeit die Christdemokraten 
versuchen, den Bürgern Sand 
in die Augen zu streuen. 
Schon beim Bau der soge-
nannten Mehrzweckhalle an 
der Albersloher Grundschu-
le vor mehr als zehn Jahren, 
hatten die Bürger für aktive 
Kommunalpolitik (BfA) dar-
auf hingewiesen, dass es bes-
ser sei, direkt eine vernünftige 
Mehrfachturnhalle zu bauen, 
als das jetzige quadratische 
Provisorium. Damals lehn-
te die CDU ab. Jetzt will sie 
zwei Millionen Euro in einen 
Hallenneubau investieren.

Vor mehr als zehn Jahren 
sollte die WLE reaktiviert 
werden. Viele Bürger, BfA 
und SPD hatten sich dafür 
eingesetzt. Die CDU unter 

Führung des damaligen Land-
rates Dr. Kirsch boykottierte 
die Planung. Jetzt will sie ‚die 
komfortable Zugverbindung 
nach Münster‘ sicherstellen. 
Das hätten wir schon vor 
zehn Jahren haben können. 
Leider stand die CDU damals 
auf der Bremse.

Vollends auf den Kopf stellt 
die CDU die Verbesserung 
der Einkaufssituation in 
Albersloh. Die Frauen und 
Männer um Henning Reh-
baum wollen uns glauben 
machen, dass die Erweite-
rung des Supermarktes der 
CDU anzurechnen ist: ‚Un-
sere Entscheidungen tragen 
Früchte.‘ Mein lieber Mann. 
Das ist ein dicker Hund. Alle 
Albersloher haben noch in 
Erinnerung, wer einen Super-
markt am Kohkamp errichten 
wollte. Erst nach dem massi-
ven Protest der Kaufleute, der 
Bürger, der BfA und der SPD 
wurde diese Planung auf Eis 
gelegt. Nun ist es auf einmal 
die CDU, die schon immer 
das Zentrum stärken wollte.

Völlig deplatziert ist es von 
der CDU, sich mit dem Bür-
gerradweg Rummler zu deko-
rieren. Sicher, in der Initiative 
arbeiten viele CDU-Mitglie-
der mit. Das ist neidlos an-
zuerkennen. Trotzdem bleibt 
der Radweg ein Bürgerrad-
weg. Er sollte nicht von einer 
einzelnen Partei vereinnahmt 
werden. Dann verliert die 
ehrenwerte Bürgerinitiative 
– die übrigens entstanden ist, 
weil die Politik versagt hat 
– ihre Glaubwürdigkeit.“

Volker Dörken (BfA)
Friedhofsweg 11
48324 Albersloh

Leserbriefe spiegeln nicht zwangsläufig die Meinung der 
Redaktion wider. Einsendungen mit vollständiger Anschrift 
und Telefonnummer an: Dreingau Zeitung, Markt 1, 48317 
Drensteinfurt; E-Mail: redaktion@dreingau-zeitung.de.

„CDU stand
auf der Bremse“

Leserbrief

Die Begeisterung über das neue Lernmaterial war nicht nur dem Lehrer, sondern auch den 
Schülern ins Gesicht geschrieben. Physiklehrer Miko Sann (2.v.l.) stellte im 

Technikraum der Sendenhorster Teigelkampschule Baukästen vor, die das Herz des Pädagogen und der Kinder höher 
schlagen ließen. Bereits nach kurzer Zeit führte der von den Schülern programmierte Roboter, der je nach Aufgabenstel-
lung mit Hilfe der vielen zugehörigen Lego-Steine umgebaut werden kann, sein beigebrachtes Können vor. Dass dieses 
Lernmittel angeschafft werden konnte, ist dem Förderverein der Teigelkampschule zu verdanken. Der noch junge Verein 
möchte sinnvoll die Arbeit der Lehrer und die Förderung des Schullebens unterstützen, erklärte Vereinsmitbegründerin 
Mechthild Haves (r.). Seit der Gründung im Januar 2009 wurden schon viele Materialien finanziert und Projekte auf die 
Beine gestellt. Der Vorstand des Fördervereins wirbt dafür, dass weitere Eltern und Förderer mit ihrer Mitgliedschaft und 
einem geringen Jahresbeitrag das Schulleben sinn- und wirkungsvoll unterstützen.  Text/Foto: Husmann

Respekt und Wertschätzung

Lernblockaden
überwinden

Sitzung des
Seniorenbeirats

Sendenhorst • Über „Lern-
blockaden bei Kindern“ hält 
Heike Hagemeier am Diens-
tag, 30. November, um 19.30 
Uhr einen VHS-Vortrag im 
Sendenhorster Haus Siek-
mann. Wenn der natürliche 
Lernfluss blockiert ist, pas-
siert folgendes: Gelerntes wird 
nicht verstanden, nicht behal-
ten und kann nicht abgerufen 
werden. Lernerfolge bleiben 
trotz intensiven Übens aus, 
die Frustration steigt. Lern-
blockaden sind Hemmungen, 
die sich in unterschiedlicher 
Form zeigen können: Kon-
zentrationsschwächen, Unru-
he, Bauchschmerzen, Finger-
nägelkauen, Schlafprobleme, 
Desinteresse. Die Besucher 
erfahren, wie man Lernblo-
ckaden auflösen kann.

Sendenhorst • Die Mitglieder 
des Seniorenbeirats der Stadt 
Sendenhorst (SBR) treffen 
sich am kommenden Diens-
tag, 30. Novenber, zu ihrer 
monatlichen Arbeitssitzung. 
Tagesordnungspunkte bei 
dieser Sitzung sind unter an-
derem der Rückblick auf den 
zurückliegenden Film-Nach-
mittag im Restaurant Esszim-
mer sowie ein Ausblick auf 
den noch bevorstehenden 
Ausflug zum Hof Lohmann 
in Freckenhorst, zu dem der 
Seniorenbeirat am Dienstag, 
7. Dezember, einlädt. Die mo-
natliche SBR-Sitzung findet 
also am kommenden Diens-
tag, 30. November, um 9.30 
Uhr wie gewohnt im Sen-
denhorster Haus Siekmann 
statt.•gen

Sendenhorst • In der Rei-
he „Christen und Muslime 
im Dialog“ der katholi-
schen Friedensbewegung 
Pax Christi findet am 
Mittwoch, 8. Dezember, 
um 19.30 Uhr im Gemein-
dehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde ein Vor-
trag mit Gespräch statt.

Pax Christi hat gemeinsam 
mit der evangelischen Kir-
chengemeinde Sendenhorst 
Rabeya Müller, Leiterin des 
Instituts für Interreligiöse 
Pädagogik und Didaktik aus 
Köln, zu Gast. Müller war 
2007 zur „Woche der Brüder-
lichkeit“ bereits Gast in Sen-
denhorst. Ihre Ausführungen 
in dem Vortrag „Liebe Brüder, 
jetzt reden wir!“ sollen den 
Interessenten das Frauenbild 
im Islam näherbringen.

„Sie soll uns Christen hel-
fen, die andere Religion ken-
nenzulernen“, dann würde 
auch das Verstehen und das 
Zusammenleben von Christen 
und Muslimen besser, sind 

Annette Paschke und Theo-
dor Lohölter von Pax Christi 
sicher. „Überall herrscht die 
Angst vor einer sogenannten 
Islamisierung, es gibt so viele 

Vorurteile – auch hier in Sen-
denhorst.“

„Dabei sieht der Islam ganz 
anders aus“, weiß Lohölter. 
Die Referentin des Abends 

stehe für eine „für Vernunft 
offene Gläubigkeit“, die auch 
anderen Meinungen mit Re-
spekt und Wertschätzung 
begegne.•aw

Pfarrer Manfred Böning (ev. Kirchengemeinde), Annette Paschke und Theodor Lohölter 
(Pax Christi, v.l.) laden am 8. Dezember zu einem Vortrag ein. Foto: Weiland

„Christen und Muslime im Dialog“: Evangelische Gemeinde und Pax Christie organisieren Vortrag
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Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Herstellung

Schlemmer-Salate
Käse-Spezialitäten

Party-Service
Albersloher Straße 4 · 48317 Rinkerode

Telefon 0 25 38 / 15 81

Kolata’s
Party Service

Reparatur, Wartung und Erneuerung von
Sanitär-, Solar-, Öl- und Gasheizungsanlagen

U. RÜTHER GmbH
Sanitär- und Heizungsbau

Göttendorfer Weg 27 A
48317 Drensteinfurt

Telefon 02538 /485 • Fax 4 80
Mobil: 01 71/ 7 32 21 22

Rinkerode • St.-Pankratius-Kirchplatz 11 • � 0 25 38/ 91 54 52

Ihr Team
IMMOBILIEN MARION RÖWEKAMP
Tel.: 0 25 38 - 95 22 18
www.immo-roewekamp.de

Sie möchten Ihre 
vermieten

und
Unterstüt-

Einfühlungsvermögen!

Unser gesamtes 
Team wünscht 
Ihnen eine 
besinnliche 
Adventszeit 
im Kreise Ihrer 
Familie.
Für Wünsche bezüglich Immobili-
en sind Sie bei uns genau richtig, 
egal ob Vermietung oder Verkauf.

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

NEU in Rinkerode
Rollladen, Markisen & Co

Markus Hessing M e i s t e r b e t r i e b

Rollladen Markisen Insektenschutz

Antriebe Raffstore Reparaturen
Drensteinfurt - Rinkerode
Telefon 0 25 38 / 9 14 90 55 · Fax 0 25 38 / 91 42 25

Rinkerode

M e i s t e r b e t r i e b
Energiesparen mit Rollladen

Alle Jahre wieder ist der 
Rinkeroder Weihnachts-
markt „Rund um St. Pan-
kratius“ ein großer Erfolg. 
Und alle Jahre wieder 
haben Michael Detzner, 
Franz-Josef Hüser, Mar-
tin Oevermann und Pe-
ter Walz als Organisati-
onsteam jede Menge zu 
tun, um die Erfolgsserie 
fortzusetzen. 

Seit 1998 stellen die vier Or-
ganisatoren gemeinsam mit 
den Marktbeschickern jenen 
Plan auf, um den sich auch 
beim 13. Rinkeroder Weih-
nachtsmarkt am Sonntag, 28. 
November, alles dreht. Darin 

wird festgelegt, wer wo seinen 
Stand aufbaut.

Die Arbeit läuft rund ums 
Jahr, verrät Franz-Josef Hü-
ser, Sprecher der „Oganisati-
on Weihnachtsmarkt“. Bereits 
im Januar oder Februar liegt 
die Hälfte der Anmeldungen 
für den nächsten Weihnachts-
markt vor. Der Rest trudelt 
dann in den nächsten Mona-
ten ein. Im Februar oder März 
laden die Organisatoren dann 
die Beschicker des letzten 
Rinkeroder Weihnachtsmarkts 
ein und schlagen ihnen vor, für 
welchen guten Zweck die ein-
genommenen Gelder verwen-
det werden sollen.

Beim Rinkeroder Weih-
nachtsmarkt geht es nämlich 
nicht um den schnöden Ge-
winn der Verkäufer, hier wird für 
konkrete Zwecke ganz direkt 
geholfen. Jene örtlichen Verei-
ne und Privatpersonen, die am 
Rinkeroder Weihnachtsmarkt 
teilnehmen, spenden den Er-
lös ihrer Stände für wohltätige 
Zwecke. So wurden beispiels-
weise schon die Kindergärten, 
die Altengemeinschaft oder 
der Kirchenchor unterstützt. 
Wenn dann geklärt ist, wem  
im jeweiligen Jahr durch den 
Markt geholfen werden soll, 
stellen die Organisatoren die 
entscheidende Frage. Sie 

wollen nämlich wissen, wie 
es weitergehen soll und ob es 
auch im laufenden Jahr wieder 
einen Weihnachtsmarkt geben 
kann.

 Seit 13 Jahren entscheiden 
sich Marktbeschicker und Or-
ganisatoren dafür. Und inzwi-
schen kann der Rinkeroder 
Weihnachtsmarkt auf seine 
ganz eigene Erfolgsgeschich-
te zurückblicken. 2000 Gäste 
werden „als Richtwert“ erwar-
tet, so Hüser. 3500 waren auch 
schon mal da. Das bedeutet 
viel Arbeit. Aber: „Das macht 
nach wie vor Spaß“, betont 
Hüser – und spricht ausdrück-
lich für alle Organisatoren.•jan

Erfolg im Advent 
Seit 13 Jahren gibt es den Rinkeroder Weihnachtsmarkt / Erlöse werden gespendet

Der Rinkeroder Weihnachtsmarkt findet am Sonntag, 28. November, rund um St. Pankratius statt. Foto: Schneider

Auch das hat schon Tradition: Gegen Abend lässt sich der 
Nikolaus auf dem Rinkeroder Weihnachtsmarkt blicken und 
verteilt Süßigkeiten an die Kinder. Foto (A): Schmidt
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Werner Schlüter
Bildhauermeister
Steinmetzbetrieb

Albersloher Straße 39 · Telefon 02538 /81 89 · Fax 1422
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE
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Sunger 17
48324 Sendenhorst/Albersloh
Telefon 0 25 38/15 54

� Kompetenter Service für Hausgeräte aller Art
und Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Wenn Sie zufrieden sind,
sind wir es auch ...!

25 Hütten locken beim 
Rinkeroder Weihnachts-
markt rund um St. Pan-
kratius am Sonntag, 28. 
November, mit vorweih-
nachtlichem Zauber. Das 
sind zwei Hütten mehr als 
im letzten Jahr.

Franz-Josef Hüser, Sprecher 
der „Organisation Weihnachts-
markt“, die den Markt seit 13 
Jahren veranstaltet, eröffnet 
das muntere Treiben um 10.30 
Uhr. Betrieben werden die 
Marktstände zumeist von Pri-
vatleuten oder Vereinen. „90 
Prozent der Aussteller kom-
men aus dem Dorf“, betont 
Hüser. So wird es leckere Im-
kerei-Produkte geben, Waffeln 
werden ihren süßen Duft ver-
breiten und vielfältige Weih-
nachtsdekorationen locken 
zum Kauf.  Diverse Holzarbei-
ten gibt es an den Ständen zu 
entdecken, und auch schöne 
Filzartikel werden angeboten.

Messdiener

Die Messdiener machen ge-
nauso mit wie der Hegering. 
Letzterer möchte die Besucher 
wieder mit Wildspezialitäten 
verwöhnen. Die Narren der Ri-
KaGe basteln gemeinsam mit 
Kindern. Die kfd St. Pankratius 
lädt zu Kaffee und Kuchen ins 
Pfarrzentrum ein. Der Heimat-
verein backt Brot im Backhaus 
und bietet seinen Jahreska-
lender an. Der Frauenchor 
serviert Punsch. Auch Mit-Or-
ganisator Martin Oevermann, 

die Landfrauen, die Feuerwehr 
und die Kolpingsfamilie haben 
Vorweihnachtliches zu bieten.

Natürlich gibt es auch in die-
sem Jahr wieder ein buntes 
Rahmenprogramm für den 
Weihnachtsmarkt. Um 12 und 
um 14 Uhr erklingt festliche 
Orgelmusik in der Pfarrkir-
che St. Pankratius. Um 12.30 
Uhr singt ein Kinderchor in 
der Grundschule. Gegen 15 
Uhr wird im Pfarrzentrum 
Stockbrot gebacken. Im Lau-
fe des Nachmittags soll es 
dort zudem für die Besucher 
noch eine adventliche Über-
raschung geben. Um 17 Uhr 
kommt dann der Nikolaus ins 
Pfarrzentrum. Dort werden zu-
dem die Jagdhornbläser des 
Hegerings immer wieder mu-
sikalische Akzente setzen. Es 
wird also stimmungsvoll rund 
um St. Pankratius.

Unterstützt wird der Weih-
nachtsmarkt von inzwischen 
30 örtlichen Geschäftsleuten, 
deren Namen und Logos das 
Festplakat zieren. Viele davon 
sind dabei, seit die „Organisa-
tion Weihnachtsmarkt“ 1998 
ihre Arbeit aufnahm. Und so 
werden am 28. November im 
Golddorf wieder alle an ei-
nem Strang ziehen – jene die 
den Markt organisieren, jene 
die ihn unterstützen, jene die 
dort ihre Stände haben und 
jene, die sich an ihm erfreuen. 
Der Erlös des 13. Rinkeroder 
Weihnachtsmarkts ist nämlich 
wieder für einen guten Zweck 
bestimmt.•jan

Festliche Angebote für die ganze Familie

25 Hütten
locken rund um
St. Pankratius

Franz-Josef Hüser, Sprecher der „Organisation Weihnachtsmarkt“, prä-
sentiert das aktuelle Markt-Plakat.                                            Foto: Schneider

Winter-Sicherheits-Check

kostenlos für Ihr Fahrzeug!

www.AUTO-PIEPER.de

Autohaus
Pieper & Schober GmbH
Albersloher Str. 43 · 48317 Drensteinfurt-Rinkerode · Tel.: 02538/1022

· HU nach § 29 StVZO und AU
· Original VW Ersatzteile und Zubehör
· Inspektionen
· Winter-/Sommerreifenwechsel und Einlagerungsservice
· Reparatur von Unfallschäden
· Achsvermessung
· Vermietung von Fahrzeugen für Umzüge und Personenbeförderung

Genießen Sie unsere Serviceleistungen für VW-
Nutzfahrzeugmodelle und natürlich auch für 
alle anderen Fabrikate

Rufen Sie uns an - wir freuen uns aufIhren Besuch!

Nutzfahrzeugeservice

Leckeres für Groß und Klein: Am offenen Feuer 
wird wieder Stockbrot gebacken.  Foto (A): Schmidt

Wir wünschen allen 
Besuchern und Gästen 

des Rinkeroder 
Weihnachtsmarktes 
besinnliche Stunden

und viel Spaß 
beim Bummeln.

Ihre 
         Dreingau Zeitung
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Die Rinkeroder Ferien-
freizeit (RiFF) wird wieder 
aktiv: Am Sonntag, 28. 
November, wird das RiFF-
Team erstmals auf dem 
Rinkeroder Weihnachts-
markt einen Verkaufs-  
und Infostand haben.
 Dort werden unter anderem  
RiFF-T-Shirts sowie diverse 
Dekomöbel und Gartenfackeln 
verkauft. Auch das neue RiFF-
Logo wird vorgestellt. Ferner 
werden Spenden für die RiFF 
gesammelt. Die Freizeit soll 
nämlich 2011 deutlich teurer 
werden als in diesem Jahr.

Beim Weihnachtsmarkt er-
fahren die Besucher auch den 
Anmeldetermin für die RiFF 
2011. Die Organisatoren rech-
nen mit einem deutlichen An-
stieg der Teilnehmerzahlen, da 
es schon Voranmeldungen aus 
Albersloh und Drensteinfurt 
gegeben hat. 

An ihrem Stand informiert 
die RiFF die Rinkeroder über 
die Aktivitäten des nächsten 
Jahres und steht gerne für alle 
Auskünfte bereit. Die RiFF-
Teamer bedanken sich schon 
im Voraus für die zahlreichen 
Besucher am RiFF-Stand, 
da die Mitarbeiter natürlich 
längst wissen,  dass man sich 
im puncto Zusammenhalt und 
Engagement Hundertprozen-
tig auf die Rinkeroder und die 
RiFF-Eltern verlassen kann. 

Anmeldungen zur RiFF 
2011 sind ab Sonntag, 12. 
Dezember, ab 18 Uhr mög-
lich bei Guido Hornert, Tel 
(02538) 914380, und  Fran-
cois Lemarchand, Tel. (02538) 
915342. Anmeldungen vor 18 
Uhr werden nicht angenom-
men. Entsprechende Infozettel 
werden am Sonntag auch auf 
dem Rinkeroder Weihnachts-
markt verteilt.

„Dat kleene
Immenhuisken“

– Das Bienenmuseum
in Stewwert –

empfiehlt zum
Weihnachtsmarkt in Rinkerode

und Drensteinfurt:

– Naturhonig: Von der Schleuder
ins Glas ohne lange Wege – aus
eigener Imkerei

– Bienenwachskerzen, eigene Her-
stellung - hochwertige Qualität

– Naturprodukten den Vorrang
geben – Shampoo, Duschgel
ohne Parfüm

– Geschenkkörbe mit Bienenpro-
dukten

Der Gesundheit zuliebe:
Essen Sie Honig aus der

Region, denn unsere
Bienen erhalten die

Natur!
SEIT JAHRZEHNTEN

BEWÄHRTE GUTE QUALITÄT!

Imkerei Schratz
Drensteinfurt, Felsenweg 5

Tel. 02508/1497

Kundendienst ist unsere Stärke!

Donnerstag von 18.00 bis 21.30 Uhr
Großes Schlemmerbuffet

p. P. 10,99 €

Sonntag von 10.30 bis 14.00 Uhr
Brunch
Erwachsene 13,99 Euro 13,99 €

Kinder von 2 bis 9 Jahre 6,00 €

Gut essen muss nicht teuer sein
Hotel – Restaurant – Festsaal

Hof Münsterland
AHLEN, Gewerbegeb.Ost,Tel. 02382/73226, Fax 72822
Festhalle – Restaurant – Tagungsräume – Bundeskegel-
bahnen – Schießanlage – Großküche – eigene Metzgerei

Partyservice – Getränke-Fachgroßhandlung
Zapfanlagen – mobile Theken – Imbiss- u. Ausschank-

wagen – Kühlwagen – Toilettenwagen – Partyzelte
Beschallungsanlagen – Geschirr- u. Bestuhlungsverleih

Leckeres aus der heimischen Küche

Wochen-Fahrplan
Dienstag bis Samstag von 8.00 bis 11.00 Uhr
Frühstücksbuffet p. P. 8,00 €

Täglich von 11.00 bis 22.00 Uhr durchgehend
Kalte und warme Küche

Besondere Angebote
teilen wir Ihnen gerne auf Anfrage mit!

Besuchen Sie uns auch auf dem 
Rinkeroder Weihnachtsmarkt!
Denken Sie schon jetzt an Ihre 

Tischreservierungen
Vom 27.12.2010 bis einschließlich 

03.01.2011 geschlossen.

Kinder von 2 bis 9 Jahre 6,00 €

Montags Ruhetag –
um Tischreservierung wird gebeten.

Rinkeroder Weihnachtsmarkt          1. Adventssonntag

B. HORSTKÖTTER
B A U U N T E R N E H M U N G
48317 DRENSTEINFURT-RINKERODE

Göttendorfer Weg 50
Telefon 0 25 38 / 81 83
Telefax 0 25 38 / 10 24

� Hoch- und Ingenieurbau
� Kommunaler Tiefbau
� Baugrubenverbau
� Grundwasserabsenkungen

Elektrotechnik
Hausge rä te
Schockmann + Lohmann

Eickenbecker Straße 11 · 48317 Rinkerode
Telefon 02538 /8180
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über 75 Jahre
Raumausstattermeister
Fachberatung
Gardinen
Polstermöbel
Bodenbeläge
Sonnenschutz

Pröbstingweg 3   •   48317 Rinkerode   •   Tel 02538·95 107
raumgestalter-stöppler.de   •   info@ raumgestalter-stöppler.de

 Neues Logo wird vorgestellt

RiFF informiert
am Marktstand

Erstmals begrüßt zum Weihnachtsmarkt ein 
beleuchteter Tannenbaum vor der 

Pfarrkirche St. Pankratius die Besucher des Rinkeroder 
Weihnachtsmarktes. Wie in den vergangenen Jahren brach-
te Hugo Voss (l.) am Freitagmorgen einen Baum aus der Da-
vert an die Kirche. Dort wurde die sechs Meter hohe Rotfich-
te von fleißigen Helfern aufgestellt. Danach schmückte man 
sie als Premiere mit Lichterketten.                    Foto: Schneider 

Viel Spaß macht der Rinkeroder Weihnachts-
markt alljährlich den Gästen und 

Teilnehmern. Ob diese fröhlichen Engel am Sonntag wohl 
wieder dabei sind?                                          Foto (A):  Schmidt
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Blickpunkt Schule

Die Schulleiterinnen Martina Hosbach (r.) und Ellen Grei-
we (2.v.l.) sowie Lehrerin Susanne Velske-Beimesche (M.) 
freuten sich, Zeitzeugin Anni Richer, geb. Aschoff (l.), zu 
Gast zu haben. Moderiert wurde die Diskussionsrunde von 
VHS-Leiter Rudolf Blauth. Foto: Evering

Drensteinfurt • „Ich denke, 
ihr habt gerade einen beein-
druckenden Film gesehen, 
der noch lange nachwirkt.“ 
Schulleiterin Ellen Greiwe 
freute sich, im Anschluss 
an den Film „Unter Bauern“ 
Zeitzeugin Anni Richter (geb. 
Aschoff) im Forum der Real-
schule begrüßen zu dürfen.

Die Zehntklässer der Haupt- 
und der Realschule hatten das 
Thema Zweiter Weltkrieg im 
Geschichtsunterricht behan-
delt. Passend dazu wurde am 
Donnerstag in Kooperation 
mit der VHS Ahlen der Film 
„Unter Bauern“ gezeigt. Hier 
wird die wahre Geschichte 
der Jüdin Marga Spiegel ver-
arbeitet, die auf einem Hof in 
Ahlen Zuflucht vor den Na-
tionalsozialisten findet. Die 

Familie Aschoff – Anni Rich-
ter, heute 87 Jahre alt, ist die 
älteste Tochter – versteckte 
Marga Spiegel und Tochter 
Karin, ohne Angst vor den 
möglichen Konsequenzen.

Für die Schüler war es et-
was ganz Besonderes, nach 
dem Film eine Person ken-
nenzulernen, die die darge-
stellten Ereignisse tatsäch-
lich selbst erlebt hat. Fragen 
wie „Hatten Sie damals kei-
ne Angst?“ oder „Haben Sie 
noch Kontakt zu Marga Spie-
gel?“ bewiesen das Interesse 
der Zehntklässler.

„Wir hoffen, dass die Schü-
ler so einen ganz anderen 
Bezug zu dem Thema bekom-
men“, meinten die Schullei-
terinnen Ellen Greiwe und 
Martina Hosbach.•ne

Zeitzeugin erzählt

Schöne Tage verbrachten kürzlich 25 
Senioren der Caritasver-

bände Warendorf und Ahlen in Göhren auf der Insel Rügen. 
Auch einige Drensteinfurter und Sendenhorster waren mit 
von der Partie. In Begleitung des ehrenamtlichen Mitarbei-
ters Franz-Josef Schlüter wurden Wanderungen, Ortsbe-
sichtigungen und Strandspaziergänge unternommen. Beim 
geselligen Miteinander am Abend wurde viel gesungen, er-
zählt und gelacht. Der Katalog über die Freizeiten 2011 ist 
ab Mitte Dezember erhältlich. Auskunft erteilt Anna Maria 
Lohmüller, Tel. (02382) 893124.  Foto: pr

Drensteinfurt/Rinkerode• 
Die diesjährige Weihnachts-
feier der Drensteinfurter 
Landfrauen findet am Don-
nerstag, 9. Dezember, in der 
Gaststätte Lohmann in Rin-
kerode statt. Der adventlich 
gestaltete Nachmittag beginnt 
um 14.30 Uhr. Anmeldungen 
nehmen Angelika Overmann, 
Tel. (02508) 9405, oder Elisa-
beth Jackenkroll, Tel. 9264 bis 
zum 3. Dezember entgegen.

Landfrauen
feiern Advent

Walstedde • Ihre adventli-
che Gemeinschaftsmesse hält 
die kfd Walstedde am Mitt-
woch, 1. Dezember, um 8.30 
Uhr in der Lambertus-Kir-
che. Anschließend findet im 
Pfarrheim ein gemeinsames 
Frühstück statt, zu dem alle 
Mitglieder eingeladen sind. 
Am Mittwoch, 8. Dezember, 
lädt die kfd ihre Mitarbeite-
rinnen um 15 Uhr zu einer 
Adventsfeier ins Pfarrheim 
ein. Es soll ein besinnlicher 
Nachmittag bei Kaffee, Ku-
chen und Gebäck werden.

kfd: Messe und
Adventsfeier

Walstedde • Die Walstedder 
Landfrauen laden ihre Mit-
glieder 60 plus zu einem Dia-
Vortrag „Eine Reise durch die 
Mongolei“ mit adventlicher 
Kaffeetafel am Montag, 13. 
Dezember, um 14.30 Uhr in 
die Gaststätte Zum Holtbaum, 
Letter Straße 16, in Beelen 
ein. Anmeldungen bis zum 
1. Dezember bei Klärchen 
Bachtrop, Tel. (02387) 323.

Reise durch
die Mongolei

Drensteinfurt • Die Büche-
rei St. Regina organisiert am 
Sonntag, 28. November, von 
11 bis 17.30 Uhr eine Buch-
ausstellung im Alten Pfarr-
haus. Es werden 240 Medien 
aus verschiedenen Bereichen 
angeboten. Bücher auslei-
hen kann man an diesem Tag 
zwischen 10 und 11.45 Uhr. 
Im Pfarrhaus ist auch ein ge-
mütliches Café eingerichtet, 
außerdem ist Christian, der 
Märchenerzähler, zu Gast.

Ausstellung im
Alten Pfarrhaus

Die finnische Buchautorin Marjaleena 
Lembcke entführte die 

Rinkeroder Grundschüler am Mittwoch in ihre phantasti-
sche Welt. Möglich gemacht hatte diese Veranstaltung der 
Förderverein. Der ist Mitglied im Bödecker-Kreis, über wel-
chen Kinder- und Jugendbuchautoren in Schulen vermittelt 
werden. Passend zu dem Termin hatte der Förderverein 
einige Bücher der Finnin angeschafft, die in einem Regal 
im Pausenraum ausgestellt sind. Am Mittwoch las Lemb-
cke, die seit 1967 in Deutschland, genauer gesagt in Greven 
wohnt, unter anderem aus „Bärenpolka und Zauberflöte“ 
und „Pelle Filius, das Zirkuskind“ vor.  Text/Foto: Evering

Die Realschule stellte sich am Frei-
tagnachmittag den 

Viertklässlern der örtlichen Grundschulen und deren Eltern 
bei einem Tag der offenen Tür vor. Die einzelnen Fächer 
präsentierten sich mit ihren jeweiligen Konzepten. Natür-
lich gab es auch Unterrichtsbeispiele. Unser Bild zeigt Acht-
klässler der Realschule, die im Chemieraum unter Leitung 
von Lehrerin Eva-Maria Kolbow Versuche zur Metallver-
brennung vorführten. Eröffnet wurde der Nachmittag mit 
einem ebenso bunten wie turbulenten Musical- und Akro-
batik-Programm in der Aula.                     Text/Foto: Schneider

Walstedde/Mersch • Zu ih-
rem traditionellen Winterfest 
am Samstag, 4. Dezember, 
lädt die KLJB Walstedde alle 
Jugendlichen und jungen Er-
wachsenen ein.

Die Party findet in einem 
beheizten Zelt am Merscher 
Bahnhof statt. Die dicken 
Jacken können an der extra 
eingerichteten Garderobe ab-
gegeben werden. 

Los geht es um 20 Uhr, der 
Eintritt kostet 7 Euro und ist 
Jugendlichen ab 16 Jahren er-
laubt. Für Musik sorgt wieder 
ein DJ der Music Factory, der 
die Gäste mit aktuellen und 
bekannten Partyhits auf die 
Tanzfläche locken will. Au-
ßerdem gibt es eine Getränke- 
und Cocktailbar.

Neu ist in diesem Jahr 
ein Shuttleservice: Ein Bus 

bringt die Partygäste um 0.30 
Uhr, 1.30 Uhr und um 2.30 
Uhr nach Walstedde und 
Drensteinfurt sowie bei Be-
darf auch nach Ascheberg 
und Herbern. Für den Bus-
service wird ein kleiner Obu-
lus abverlangt. Weitere Infos 
dazu gibt es am Partyabend.

Für das Auf- und Abbauen 
werden außerdem noch flei-
ßige Helfer gesucht. 

Am Samstag, 4. Dezem-
ber, sind alle Mitglieder der 
Landjugend ab 10 Uhr zum 
Aufbauen eingeladen. Der 
Vorstand freut sich über je-
den Helfer. Wer mithilft, be-
kommt auch etwas leckeres 
zu essen. Am Sonntag wird 
dann wieder aufgeräumt, und 
auch dann bekommen die 
Helfer wieder etwas zu essen. 

www.kljb-walstedde.de

Landjugendliche laden
ein zum Winterfest

Drensteinfurt

Drensteinfurt • Kolpingmit-
glieder auf der ganzen Welt 
gedenken am Samstag, 4. 
Dezember, ihres Gründers 
Adolph Kolping zu dessen 
Todestag. Die Kolpingsfami-
lie Drensteinfurt feiert den 
Kolpinggedenktag am Don-
nerstag, 2. Dezember, und 
verbindet diesen Tag mit der 
Abendmesse um 19 Uhr in 
der Pfarrkirche St. Regina. 
Präses Rainer Wirth wird an 
den Gründer der Gesellen-
vereine erinnern. Der Gottes-
dienst wird durch den Gesang 
der Choralschola verschö-
nert. Den Abschluss bildet 
das gemeinsam gesungene 
Kolping-Grablied. Anschlie-
ßend findet ein gemütliches 
Beisammensein im Restau-
rant La Piccola statt.

Gedenken an
Adolph Kolping
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02508/999 761

Mit dem Tod eines Menschen verliert man vieles,
aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.
Die Gedanken der Erinnerung bilden
eine Brücke über das Leben hinaus.

Danken möchten wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten,

mit uns Abschied genommen haben und ihre Anteilnahme zum 

Ausdruck brachten. Ein besonderer Trost waren die vielen

persönlichen Briefe.

Im Namen aller Angehörigen:

Rudolf Schydlo

Drensteinfurt, im November 2010

Mit diesem Dank verbinden wir die Einladung zum Sechswochen-Seelenamt am Samstag, dem 04.12.2010,
um 17.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Regina.

Waltraud Schydlo
geb. Röttcher

* 29. Juni 1934
† 17. Oktober 2010

Nachruf

Im Alter von 80 Jahren verstarb 
das Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Drensteinfurt

Unterbrandmeister

Alfred Heimken
Alfred Heimken trat am 01. Mai 1956 in die Feuerwehr, Lösch-
zug Drensteinfurt, ein. Während der 34 Jahre seiner aktiven 
Dienstzeit hat er sich durch überdurchschnittliche Beteiligung 
an Einsätzen und Übungen zum Wohle der Bevölkerung un-
serer Stadt verdient gemacht. Mit Erreichen der Altersgrenze 
wechselte er im Jahre 1990 in die Ehrenabteilung. 

Für seine langjährige Tätigkeit in der Freiwilligen Feuerwehr 
wurde ihm das Feuerwehr-Ehrenzeichen in Silber verliehen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.

Paul Berlage Heinz-Jürgen Gottmann
Bürgermeíster Leiter der Feuerwehr

Und besonders die Kameradinnen und Kameraden
 des Löschzuges Drensteinfurt

48317 Drensteinfurt
Ahlener Weg 1
Telefon 0 25 08 / 2 45
Telefax 0 25 08 / 93 98
E-Mail info@classen-druck.de
www.classen-druck.de

Claßen D
ru

ck

Offsetdruckerei &
Papierverarbeitung

� Geschäftspapiere
� Farbprospekte
� Broschürenfertigung
� SD-Sätze mit Nummerierung
� Familiendrucksachen
� Endlos-Formulare
� Endlos-Trägerbandsätze
� CtF- / CtP-Belichtungen
� Spezialdruckerei für Wiegekarten

Anzeigenvermittlung
für die

Dreingau-Zeitung

Familienanzeigen

Medien sind
eingetroffen

Rinkerode • Die bei der 
Buchausstellung Anfang No-
vember bestellten Medien 
können in der Bücherei St. 
Pankratius zu den Öffnungs-
zeiten (sonntags von 10 bis 
11.30 Uhr, dienstags von 16 
bis 18 Uhr) abgeholt werden.

Versammlung
der Landwirte

Drensteinfurt • Zur Jahres-
hauptversammlung laden 
die Landwirtschaftlichen 
Ortsverbände Drensteinfurt, 
Rinkerode und Walstedde am 
Donnerstag, 9. Dezember, um 
19.30 Uhr in die Gaststätte 
Zur Werse in Drensteinfurt 
ein. Auf der Tagesordnung 
stehen verschiedene Berich-
te, auch der Bürgermeister 
wird zu Gast sein.

steinbildhauerei
rüther

Grabmale
Natursteinverarbeitung

Fensterbänke
Treppen

Granitabdeckungen
Fassaden

Betrieb: Strontianitstr. 4 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/467 · Fax 73 18 · Privat: 98 40 60 · Westwall 69

www.werne-direkt.de/ruether
mobil: 0170/9928513

Bestattungen

• Wir erledigen für Sie sämtliche   
Formalitäten

• Tag und Nacht erreichbar
• Auf Anruf jederzeit Hausbesuch
• Überführungen im In- und 

Ausland
• Bestattungsvorsorge

ANDREAS NETTEBROCK

Ahlen, Westenmauer 3
(Am Rathaus)

Tel. 0 23 82 / 21 36
Walstedde, Tel. 0 23 87 / 90 00 70

Wir stehen Ihnen zur Seite

Markt 1 • 48317 Drensteinfurt • Telefon 0 25 08 / 99 03 0
Telefax: 0 25 08 / 99 03 40

anzeigen@dreingau-zeitung.de • redaktion@dreingau-zeitung.de
www.dreingau-zeitung.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. - Do. 9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag     9.00 - 13.00 Uhr und 14.00 - 16.30 Uhr
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Endlich !!!

Heut genau vor 18 Jahren
Kam der Klapperstorch vorgefahren

Er brachte ein Mädchen, hübsch und fein
Ihr Name sollte „Anna“ sein.

Liebe Anna! „Happy Birthday“
Ab heute kannst Du selbst entscheiden
Soll ich’s machen? Lass ich’s bleiben?

Bleibe stets fröhlich und jederzeit
Zielstrebig, freundlich, hilfsbereit!

Alles Gute für die Zukunft wünschen Dir:
Opa, Oma, Papa, Susanne, Jasmin, Tim
Und alle Onkel, Tanten, Anverwandten!

Am 23.11. vor 18 Jahren
Kam der Klapperstorch vorgefahren

Er brachte ein Mädchen, hübsch und fein
Ihr Name sollte „Jasmin“ sein.

Liebe Jasmin! lichen Glückwunsch
Ab heute kannst du selbst entscheiden
Soll ich's machen? Lass ich's bleiben?

Bleibe stets fröhlich und jederzeit
Zielstrebig, freundlich, hilfsbereit!

Alles Gute für die Zukunft wünschen Dir:
Oma Josefine und Opa Heinrich
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I m m o b i l i e n m a r k t

Drensteinfurt
Reihenmittelhaus, 4 ZKB, 

Gäste-WC, 98 m² Wfl. + wohn-
fertig ausgeb. Keller mit gr. 
Fenster, Südterrasse, 2 Stell-

plätze von privat für 620 € KM 
+ NK. Tel. 02508-9280 

Haus od. Whg. gesucht
Paar (Mitte 40), beide 

berufstätig ohne Kinder sucht 
in Drensteinfurt Haus oder 
Wohnung / EG, mindestens 

100 m² mit Garage zu mieten. 
Luckymoon@westslk.de 

Tel. 0172-5261086

Wohnung 
zu vermieten:

ab 01.03.2011, Oststr.  
29, Dachgeschoss, 60 m² 
Wohnfläche, KM 270 €. 

Tel. 02526-1238

Rinkerode oder 
Drensteinfurt

4 Zi.-Wohnung mit kl. 
Garten zur Miete 

gesucht. 
Tel. 02306-9598690

Drensteinfurt Stadtmitte
Nachmieter für freundliche 
Seniorenwohnung gesucht, 

Parterre, 49 m², 2 Zi, Kü, Flur, 
Duschbad, abgeschl. 

Fahrradeinstellpl., Keller. 
Tel. 02508-510 od. -9743

Drensteinfurt
DHH mit Garage auf einem 

550 m² großem Grundstück in 
ruhiger Lage zum 01.05.2011 

zu vermieten
Zuschriften unter Nr. 

DR Z 290 an diese Zeitung.

Sendenhorst
6 Zi, Kü, Bad, Gäste-WC, Ga-

ragen, 125 m², großer Garten 
zu nutzen, KM 770 €, ruhige 
Wohnlage, ca. ab 01.01.2011 

Tel. 02526-2565 tagsüber

Rinkerode Brockmannsstr.
Whg. ab 01.02.11 zu verm. ca. 

70 m² über 2 Ebenen (OG+Studio) 
Wohnzi, Kü, Bad-WC, 2 x Schlafzi, 
Keller, Loggia, sep. Hausanschl., 

Stellpl., anteilige Carportnutzung, 
zu erfragen unter :

 Tel. 0170-5838089

Drensteinfurt DHH
in gewachsener Wohnlage, 

Energiesparhaus, top Zustand, 
115 m² Wfl., ruhig gelegen, 

gehobene Ausstattung, Garten, Ga-
rage, zum 01.03.2011 zu vermieten.
 Tel. 0171-5794904

Drensteinfurt
Nachmieter gesucht, 
3 Zi, Kü, Bad, zentral 

gelegen, ca. 80 m², Garten 
vorhanden, KM 320 €, ab 
01.02.2011 zu vermieten.
Tel. 0177-2052303

Haus zur Miete in:
Drensteinfurt oder 
Rinkerode gesucht.

Tel. 02306-9598690

Sendenhorst
 Stadtmitte 

Ladenlokal/Büro
67 m² zu vermieten. 

Tel. 02526-1513
Sendenhorst, Südstraße 9

Wohnung (Haus) 
zu vermieten, ca. 130 m², 
3 Schlafzimmer, eigene 
Gasheizung, KM 630 €.  

Heinrich Brandhove 
Tel. 02526-1310

Garage gesucht!
Suche Garage od. kleine 

Halle in Sendenhorst. 

Tel. 0160-8000324

Wohnung 100 m² in Albersloh
4 Zimmer, große Küche, 

Bad, Balkon und Stellplätze 
im Ortskern zu vermieten, 
wunderbare Lage mit di-
rektem Zugang zur Natur.
 Tel. 02535-953903

S t e l l e n m a r k t 

Tagesmutter gesucht
in Rinkerode für 3 Kinder 
von 2 bis 8 Jahren, jeweils 

montags von 11.30 bis 
18.00 Uhr und dienstags 
von 8.00 bis 18.00 Uhr.

Tel. 0151-18787204

Fliesenleger

 sucht Arbeit!

Tel. 0176-23252649

Suche regelmäßige 
Putzstelle in Privathaushalt 
für dienstagvormittags alle 14 
Tage, ca. 3 Stunden, gerne bei 

älteren Menschen.
Tel. 0176-78048239 

(Rückruf)

Erf. Lehrkraft
fördert gezielt

Schulleistungen
Kl. 1 – 13

Tel. 02387/900060

Mit Kindern von heute
              das Morgen gestalten

Die Elterninitiative Rinkerode e.V., ist Träger der
Kindertagesstätte „Die kleinen Strolche“ und die Spielgruppe 

„Hänschen Klein“ in Rinkerode.

Wir suchen zum 01.02.2011 Erzieherinnen, die es sich
zutrauen, selbstständig mit Kindern und Eltern zu arbeiten.

Leitungsaufgaben gehören dazu.
Arbeitszeit nach Vereinbarung 39/25 Wochenstunden.
Bewerbungen richten Sie bitte bis zum 15.12.2010 an:

Elterninitiative Rinkerode e.V.
Lönsstraße 55, 48317 Rinkerode

Zum Sommer 2011 suchen wir eine aufgeschlossene, engagierte 

Auszubildende, 
die sich für den Beruf der

zahnmedizinischen Fachangestellten
 interessiert. Ein Realschulabschluss wäre wünschenswert. 

Bewerbungen an die 
Gemeinschaftspraxis Dr. Jochen Hilgert, 

Dr. Janina Hilgert, Dr. Anika Hilgert und Dr. Mareike Hannig
Markt 10 � 48317 Drensteinfurt ��Tel. 0 25 08 / 97 74

Unterricht

Drensteinfurt
Ackerflächen

Gr. insges. 4,1 ha 
zu verkaufen.

Tel. 0 25 35 / 93 09 12 
ab 17 Uhr

Drensteinfurt

Ein attraktives Südgrundstück von
465 m² könnte mit dem passenden

Haus zu ihrer persönlichen
Wellnessoase werden

Grundstückspreis
72.100 €

Fragen sie uns nach einem
Komplettangebot

Rinkerode

proj. schickes EFH 147 m² in
attraktiver Randlage, Grdst. 577 m²,

schlüsself. Komplettpreis

236.800 €

Rinkerode

proj. DHH ca 142 m² inkl.
verbereitetem Spitzboden-Ausbau in

Massivbauweise,
schlüsself Festpreis inkl. ca. 400 m²

Kaufgrdst

186.400 €

Sie haben ein Haus oder
Grundstück zu

verkaufen?
Wir haben für Sie den

passenden Käufer.
Vermittlung für Sie

kostenlos.

Rufen sie uns an.

Mehr aktuelle Angebote an
Häusern unter

www.langheim-haus.de

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

amarc21
Verkauf

EFH
mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Immobilien Berens
Verkauf 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

www.amarc21.de

amarc21 Immobilien Berens
Marienstraße 6

48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/ 99 60 99

mit 684 qm Erbpachtgrund-
stück, Wfl . 146 qm, Bj. 2005, 
5 ZK, 2 B mit hochw. Ausstat-
tung, 4 Schlafzimmer, 2 Bäder, 

Vermietungen
Service

Tel. 02508 / 99 60 99

• Verkauf
• Vermietung

Unser kostenfreier Service
für  Eigentümer

Geräumige, freundliche
Dachgeschosswohung

im Neubau zu vermieten.
240 Euro Kaltmiete,

Pkw-Stellplatz vorhanden,
ruhige Lage im Außenbereich

von Walstedde
Tel. 0 23 87/94 15 29

6-Zi.-Whg.

 DHH-Verm.

Garagen

4-Zi.-Whg.

2-Zi.-Whg.

3-Zi.-Whg.

Whg.-Gesuche

 RH-Verm.

Whg.-Angebote

gewerbl. Räume

ländl. Anwesen

Immobilien
Hausbeispiel

anzeigen@dreingau-zeitung.de

www.dreingau-zeitung.de

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Hausbeispiel

Dr. Kurzhals
Immobilien GmbH

Telefon 02508/451
www.dr-kurzhals.de

Immobilien

Immobilien

Erfahrene/r, tüchtige/r

Hausfrau / -mann
für Koch + Reinigungs-
arbeiten im Seminarhaus
in Drensteinfurt auf 
400,- €/ Basis gesucht. 
Flexible Arbeitszeiten

Tel. 0 173 / 8 85 74 18

Überregional tätige Insolvenzverwalterkanzlei
sucht für ihre Niederlassung Münster eine/n

Rechtsanwaltsfachangestellte/n
Bewerbungen erbitten wir an

JAFFÉ Rechtsanwälte Insolvenzverwalter
z. Hd. Herrn Rechtsanwalt Sebastian Nolte

Von-Vincke-Straße 2 · 48143 Münster
Telefon (02 51) 4 14 30 - 0

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir für den Raum Münster

und Umgebung einen

qualifizierten

Gabelstapler-
Kundendiensttechniker

Bitte bewerben Sie sich schriftlich oder
nehmen Sie kurzfristig mit uns Kontakt auf unter

Telefon 0251/6065610
Eulerstraße 15 · 48155 Münster

Wir beraten Sie gern und nehmen uns Zeit für Sie!
Kontakt: christina.maretzke@hwk-muenster.de, Tel. 0251/705-1113
HBZ Münster, Echelmeyerstr. 1–2, 48163 Münster, www.hbz-bildung.de

2 x wöchentlich abends oder amWochenende (ca. 18 Monate)
11.01.2011 di + do von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr
31.01.2011 mo + mi von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr
28.02.2011 mo + mi von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr in Rheine
01.04.2011 fr 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr +

sa 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr in Bocholt
06.05.2011 fr 17.00 Uhr bis 21.00 Uhr +

sa 08.30 Uhr bis 12.30 Uhr in Gelsenkirchen
18.05.2011 mo + mi von 17.30 Uhr bis 21.30 Uhr

nur 1 x wöchentlich ganztags (ca. 18 Monate)
14.01.2011 nur freitags von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr
12.02.2011 nur samstags von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr
14.03.2011 nur montags von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr
14.05.2011 nur samstags von 08.30 Uhr bis 17.00 Uhr

START-TERMINE 2011

Tagesschule nur in Münster (6 Monate)
19.01.2011 mo – fr von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
08.03.2011 mo – fr von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
04.04.2011 mo – fr von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr

INFO-TERMINE
01.12.2010 um 18.00 Uhr im HBZ Münster
26.01.2011 um 18.00 Uhr im HBZ Münster

BETRIEBSWIRT/IN HWK

Mehr Durchblick im Unternehmensmanagement

INHALTE UND MODULE: Betriebswirtschaft / Unternehmensplanspiel / Volkswirt-
schaft / Personalmanagement / Privat-, Arbeits-, Steuer- und Sozialversicherungsrecht

Für Meister, Techniker, Dipl.-Ingenieure, Fachwirte, Kaufleute und
Gesellen mit Teil III der Meisterprüfung

Fördermöglichkeiten durch

Meister-BAföG, Bildungsgut-

schein, -schecks oder -prämie!

Dreingau Zeitung GmbH    Markt 1    48317 Drensteinfurt

HausbeispieleHausbeispiele
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Elektro                  Service 

Meisterbetrieb

Am Ladestrang 12 · 48317 Drensteinfurt
Tel. 0 25 08/85 77 · Mobil 0171 413 85 77

25 Jahre
Hausgeräte-Service

Täglich schnittfrisch
Sträuße, Gestecke und

Kränze

Natorp 14 48317 Drensteinfurt
Tel. 02508/8480

www.rosen-kronshage.de

Eißing An- und
Verkauf

Jetzt auch in Albersloh!
Öffnungszeiten:
Do. u. Fr. 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 10:00 – 16:00 Uhr
Kirchplatz 14 • Tel.: 0 25 35/931272
und 0176/80 25 92 73

Rinkeroder Weihnachtsmarkt          1. Adventssonntag

Der nächste Winter kommt,
planen Sie schon heute Ihren

Winterdienst!
Hausmeister-Service

Wilfried Haase
Tel. 02538-209423

Silvester

PLANWIESE TELGTE

Mittelalterlicher

Weihnachtsmarkt
Handwerker- und Handelsstände, Schlemmereien und Spezereien

des Mittelalters, Kinderunterhaltung, attraktives Unterhaltungsprogramm und
phantasievolle Illuminationen mit tausenden Kerzen, Fackeln und Lichtern

26. bis 28. November
3. bis 5. Dezember

10. bis 12. Dezember
17. bis 19. Dezember 2010

Fr. 15-22 Uhr, Sa. 13-22 Uhr, So. 11-20 Uhr

Eintritt FREI

Die Weihnachts-Wunderwelt des
®

2010:
schöner, größer

attraktiver

Infos&VVK: www.spectaculum.de

Mittelalterlich Phantasie Spectaculum

Lichter
2010:

mehr Stände,
mehr Programm,
mehr Beleuchtung

FREITAGS
Eintritt 3 Euro Kulturbeitrag
SAMSTAGS und SONNTAGS - Gäste ab 16 Jahre

NEU Silvester
Zentralhallen Hamm 31.Dez.2010-2.Jan.2011
Live dabei: Saltatio Mortis, Rapalje, Vermaledeyt, Das Niveau

Münsterstr. 59 · 48167 Münster-Wolbeck
� (0 25 06) 3 06 66 55

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 19.00 Uhr
Sa. 8.00 - 16.00 Uhr

Auf über

1.000 m2

im Herzen

von Wolbeck.

1. Dezember
bis 6. Dezember

Riesen
Nikolaus- Angebot

Nimm 3 zahl 2
Das günstigste Teil ist umsonst !

Infos: www.ashtangayogajetzt.de

Tel.: 0 25 38 / 6 18
Ulla Langheim, Yogalehrerin ayw staatl. geprüft.

Yogaurlaub

 auf Mallorca

vom 21.5.2011 - 28.5.2011

Ashtangayoga in historischer Finka auf Mallorca
 für Anfänger und Fortgeschrittene

REPARATUR FÜR HAUSGERÄTE
Waschautomaten, Trockner,
Geschirrspüler, Kühlgeräte, 

E-Herde
Beratung und Verkauf

Rudolf Klink - Walstedde
Telefon 0 23 87/ 7 97

Hole kostenlos ab:
Waschmaschinen, Spülmaschinen, 

Gefrierschränke.
Kaufe def. Gefriertruhen.

Tel. 01 57/ 78 79 80 97

Partyservice
Niess

www.partyservice-niess.de

Noch Termine frei für
Weihnachtsfeiern

und Silvester
Tel. 0 25 08 / 98 53 23

Sunger 17
48324 Sendenhorst/

Albersloh
Ruf: 02538/1554

Mohnstraße 2a
59320 Ennigerloh/

Westkirchen
Ruf: 02587/1558

� Kompetenter Service für
Hausgeräte aller Art und
Hersteller

� Beratung und Verkauf
� Not- und Störungsdienst
� Elektroinstallation

Kroeger_2008.qxd_33/fr

www.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.dewww.kroeger-ra.de
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Andrea Berg
Das Konzert „Tausend und eine Nacht“

Sonntag, 27.02.2011, 18 Uhr
Halle Münsterland Münster

Karten ab 24,90 € bei allen bek. VVK
www.andrea-berg.de u. www.musiktross.de

Service mit System
��������������������� �������������������
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www.Freckmann-EDV.de

TISCHLEREI

INNENAUSBAU

Honekamp 14 . Drensteinfurt
Telefon: 0 25 08- 2 67

. Reparaturarbeiten

. Zimmertüren

. Einbauschränke

. und vieles mehr

Verschiedenes

KFZ / Auto

Veranstaltungen

5 komplette Räder
vom Opel Corsa, MS 

165/70 R 13, 4-Loch, we-
nig gebraucht, günstig 
abzugeben, Preis 100 €. 
Tel. 0170-8786856

Vredestein Winterr. 
175/70 R13, 4 neuwer-
tige Vredestein Winterrei-
fen 7 mm, 175/70 R13, 82 T 
a. Stahlfelge, 5 1/2, ET 38 f. 

Golf III o. Polo, VB 120 €.
Tel. 0160-5502030

Wer hat Lust auf 
Interessengemeinschaft ?

Oldtimertrecker 
(alte Landmaschinen) in 

Rinkerode und Umgebung.
 Bitte melden unter: 

Tel. 02538-8214

Mitsubishi Space Runner
Bj. 12/94, Schiebe/Hebe-
dach, TÜV neu, neues 

Autoradio mit MP3 und 
USB-Stick, Preis 990 €.

Tel. 0171-6422387

Keyboarder/-in gesucht

Die Oldieband aus Stew-
wert, Ol‘55, möchte ihr 

Klangspektrum erweitern 
und sucht Keyboarder/-in. 

Tel. 02508-7397

Wir kaufen
Ihren

Gebrauchtwagen!

Tel. 01 76/ 23 20 60 10
oder

02 51/ 4 81 97 48

Suche defekte
Gefriertruhen,

Gefrierschränke und
Waschmaschinen,
hole kostenlos ab.

Tel. 01 51/ 11 66 67 28

Eiscafe Etna grüßt euch alle!
Wir gehen am 28.11.10 in 
Winterpause.

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei euch und wünschen 
frohe Weihnachten und einen 
guten Rutsch ins Jahr 2011

Ihre 
       Dreingau Zeitung 

             informiert:
        Wir erscheinen im Dezember 2010
    und Januar 2011  an folgenden Tagen:

   Mittwoch  22.12.2010 Weihnachtsausgabe           Anzeigenschluss für die Weihnachtsausgabe: 
   Freitag, 17.12.10, um 12 Uhr

            

   Samstag    25.12.2010  keine Zeitung

   Mittwoch  29.12.2010    Silvesterausgabe
   Anzeigenschluss für die Silvesterausgabe:  
   Montag, 20.12.10, um 12 Uhr
      Samstag    01.01.2011 keine Zeitung
   Mittwoch   05.01.2011  normale Ausgabe
   Danach erscheinen wir wie gewohnt 
    jeden Mittwoch und Samstag.

 In der Zeit vom 22.12. - 31.12.10 bleibt 
   unsere Geschäftsstelle geschlossen.

Für unsere Glückwunsch-Seiten am 
      22.12. ist der Anzeigenschluss am 8.12.

anzeigen@dreingau-zeitung.de

Verkauf in der Geschäftsstelle, Markt 1, Drensteinfurt

Besondere Geschenkideen für Sie!

Leo Lausemaus 
ist unterwegs
Koffer-Format: 25 x 17 x 9 cm
Reisepappbuch, Format 14 x 11 cm, Audio-CD im 
Pappschuber, ca. 15 Min Spielzeit, inkl. 50 Vinylstickern.

nur

C 12,95
Martin Rütter, 
Der Hundeprofi  2
Mit zahlreichen Praxis-Tipps für
jeden Hundehalter.

nur

C 12,95
Tee-Adventskalender
Mit diesem Adventskalender können Sie 
sich ganz entspannt auf das kommende 
Fest vorbereiten. Er enthält 24 verschie-
dene Teesorten wie z.B. Grüner Tee, 
Wildbeere und Hochlandtee.

nur

C 4,95
Janosch-Jubiläums-
Geschenkbox
Hardcover Buchklassiker (20 x 20 cm) 
und Hörbücher von:
 „Komm wir fi nden einen Schatz“
„Die Fiedelgrille und der Maulwurf“

12,95
nur

C 29,50

Leselotte
Die Leselotte ist eine Buchstütze für alle, 
die es beim Lesen gern bequem haben. 
Für zuhause und unterwegs.

nur

C 16,95

Kleinanzeigen

G e s c h ä f t s a n z e i g e n
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